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SCHÜLERAUSTAUSCH

Update aus der  
US-Partnerstadt
Fiona Kaiser, Austauschschülerin aus 
Crailsheim, berichtet in einem Brief 
von ihrer Zeit in Worthington. Besonde-
re Alltagsmomente, sportliche Heraus-
forderungen, ihr erster Prom und neue 
Freunde – all diese Erfahrungen prägen 
ihren Aufenthalt in den USA. Mehr 
dazu ab Seite 11.

LESUNG

Über die Beziehungen 
zur Mutter
Autorin und Essayistin Lena Gorelik 
liest am Donnerstag, 21. Mai, aus ih-
rem aktuellen Roman „Alle meine 
Mütter“ in der Liebfrauenkapelle. 
Gorelik legt dabei ihren Fokus auf die 
prägende Beziehung zur eigenen 
Mutter und auf unterschiedliche 
Mutterrollen. Mehr auf Seite 17.

STADTWERKE

Neues Hallenbad  
startet im Juli
Die letzten Arbeiten laufen gerade 
noch, und am Mittwoch, 8. Juli, soll 
das neue Crailsheimer Hallenbad in 
die Badesaison starten. Besucherin-
nen und Besucher dürfen sich auf 
erweiterte Öffnungszeiten, ein größe-
res Sportbecken und weitere Neue-
rungen freuen. Mehr auf Seite 4. 

Beim diesjährigen Waldbegang von 
Gemeinderat und Stadtverwaltung 
ging es erneut nach Westgartshausen, 
wo die rund 40 Teilnehmenden auf 
engstem Raum unterschiedliche Ar-
ten des Wald- und Naturschutzes aus 
nächster Nähe erleben durften. 
Im Distrikt Schlechtenberg konnte eine 
Ausgleichspflanzung des Bürgerwind-
parks Bühlerzell realisiert werden: 
Mehr als 2300 neue Bäume, vor allem 
Stieleichen, aber auch Feldahorn, Els-

beere, Wildkirsche und Roteichen ste-
hen nun in einem Gebiet, das vor zwei 
Jahren abgeholzt werden musste, da 
Trockenheit und Borkenkäferbefall die 
Fichten und Kiefern dort großflächig 
zerstört hatten. 
Nur wenige hundert Meter weiter zeig-
ten Vertreter des Landschaftserhal-
tungsverbandes Schwäbisch Hall am 
Beispiel des Naturschutzgebietes „Wa-
cholderberg-Geigerswasen“ auf, wie 
durch Schafbeweidung statt Technik 

die Landschaft offengehalten werden 
kann. Die artenreichen Wacholderhei-
den beherbergen unter anderem selte-
ne Pflanzenarten wie den Frühjahrs-
enzian oder verschiedene Orchideen-
arten. Die Schafe, die zur Beweidung 
des knapp 31 Hektar großen Gebietes 
benötigt werden, haben in einem Ende 
2025 fertiggestellten, hochmodernen 
Stall in direkter Nachbarschaft ihr Zu-
hause. Mehr Informationen dazu ab 
Seite 2.

WALDBEGEHUNG 2026

Durch Wald und Heide
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Für die rund 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus Gemeinderat und 
Stadtverwaltung ging es beim dies-
jährigen Waldbegang bei bestem Wet-
ter nach Westgartshausen – einerseits 
zur „Kontrolle“ der Bepflanzungsmaß-
nahmen im Distrikt Schlechtenberg, 
andererseits zu einem Rundgang 
durch das Naturschutzgebiet „Wa-
cholderberg-Geigerswasen“ mit an-
schließender Besichtigung des an-
grenzenden neu gebauten Schafstalls. 
Bevor die Gruppe sich am Schlechten-
berg persönlich einen Eindruck von 
den Bepflanzungsmaßnahmen ma-
chen konnte, ließ es sich Patrick Haas, 
Leiter des Kreisforstamtes, nicht neh-
men, ein paar grundlegende Dinge zum 
Stadtwald loszuwerden: „Sie stehen 
hier vor einem Teil der insgesamt 430 
Hektar Stadtwald. Und jeder Hektar ist 
gelebte Verantwortung. Daher bin ich 
sehr froh, dass das Interesse vonseiten 
der Stadt sowie des Gemeinderates 
groß ist.“ Er erklärte im Schnelldurch-
gang, dass jeder am Tag mindestens 
zehn Mal mit dem Wald in Berührung 
kommt, selbst wenn er das Haus nicht 
verlässt – sei es durch Möbel, Papier in 
jeder Form, Celluloseprodukte wie Hy-
gieneartikel, Karton oder auch daher, 
weil der Wald einen natürlichen Was-
serfilter darstellt. „Und: Ein Festmeter 
Holz speichert eine Tonne CO², so lange 
es existiert, das darf man nicht verges-
sen.“ Daher sei der Blick auf den Wald 

einer, bei dem Stolz und Dank über-
wiege. 
Finanziell aufwendig
Das Gebiet am Schlechtenberg war 
lange eine Problemzone, wie der Ge-
meinderat schon vor Ort 2024 erkennen 
musste: Das Fichten- und Kiefernster-
ben durch den Borkenkäfer sorgte da-
für, dass die Fläche vor zwei Jahren 
abgeholzt werden musste. Zurück blie-
ben ein schlechter Boden und eine 
Menge überwuchernder Brombeer-
sträucher, denen man kaum noch mit 
herkömmlichen Mitteln Herr werden 
konnte. Eine Wiederaufforstung? 
Schwierig, da finanziell sehr aufwendig. 
Doch das hat sich nun geändert: Mitt-
lerweile ist das Gebiet eine Ausgleichs-

fläche für den Bürgerwindpark Bühler-
zell. Da dort Wald gerodet wurde, muss 
er in der Nähe in gleicher Größe wieder 
aufgebaut werden. Von der Größe her 
passte das Gebiet in Westgartshausen 
optimal, also flossen die Ausgleichszah-
lungen hierher. Und führten dazu, dass 
nun mehr als 2300 Bäume neu ange-
pflanzt wurden, geschützt von biolo-
gisch abbaubaren Wuchshüllen. Ein 
Mischwald soll es werden, hitze- und 
käferresistent. Insgesamt 1300 Stielei-
chen wurden gepflanzt, dazu Roteichen, 
Wildkirsche, Elsbeeren und Feldahorn. 
Im Schnitt kostet ein Baumsetzling mit 
Verbissschutz rund elf Euro, etwa 10,30 
Euro konnten durch die Ausgleichszah-
lungen abgedeckt werden und ermög-
lichten diese großzügige Aufforstung. 
„Natürlich ist hier noch viel zu tun“, er-
klärte Revierförster Martin Doderer 
und verwies vor allem auf die Brombee-
re, die immer wieder zurückgedrängt 
werden müsse. Auch die Pflege zu Be-
ginn sei aufwendig und damit kosten-
intensiv. Warum dann nicht gleich grö-
ßere Bäume pflanzen, wurde aus den 
Reihen des Gemeinderates gefragt. Die 
Antwort hatte Patrick Haas: „Junge Bäu-
me wachsen mehr nach oben, wenn sie 
dicht gesetzt werden, bilden gerade 
Stämme ohne viele Äste, und das macht 
das Holz am Ende wertvoller.“ Außer-
dem könne bei dieser Technik mit frü-
heren Erträgen gerechnet werden. 

Imposante Wacholderheide
Ein völlig anderes Bild erschloss sich 
den Teilnehmenden nur wenige Meter 

WALDBEGANG 2026

Verschiedene Wege führen zum Ziel

In jeder dieser Hüllen steckt ein neu gepflanzter Baum.

Forstamtsleiter Patrick Haas (links) erklärt den Teilnehmenden, wie die groß-
flächige Aufforstung im Schlechtenberg möglich wurde.
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weiter im Naturschutzgebiet „Wachol-
derberg-Geigerswasen“. Das Gebiet um-
fasst rund 31 Hektar und wurde 1995 
ausgewiesen. Ronja Rosenstein und 
Jakob Raidt vom Landschaftserhal-
tungsverband für den Landkreis 
Schwäbisch Hall e. V. führten die Grup-
pe durch große, weitläufige Magerwie-
sen auf sanften Hügeln, unterbrochen 
nur durch einzelne alte Bäume, den 
Resten des Hütewaldes, und große Wa-
cholderbüsche. 
Die größte zusammenhängende Wa-
cholderheide im schwäbisch-fränki-
schen Keuperbergland ist nicht nur ein 
bedeutsamer und vielfältiger Lebens-
raum für zahlreiche Tier- und Pflanzen-
arten, sondern auch ein kulturhistori-
sches Zeugnis. Entstanden ist sie 
traditionell durch Schafbeweidung – 
und so wird sie auch heute noch in 
Westgartshausen erhalten. Nur größere 
Gehölze werden maschinell entfernt, 
wenn diese zu dicht stehen. Die Wa-
cholderheide zeichnet sich durch die 
lichte, vergleichsweise kurze Vegetation 
aus, sodass dort auch konkurrenz-
schwache Arten bestehen können, die 
an nährstoffreicheren Standorten kei-
ne Chance hätten. Beispiele dafür sind 
der Frühjahrsenzian und Orchideen 
wie das kleine Knabenkraut oder die 
Bocks-Riemenzunge. Außerdem cha-
rakteristisch sind Pflanzen, die entwe-
der dornig, stachelig oder auch sehr 

bitter sind, und dadurch nicht von 
Schafen gefressen werden wie der Wa-
cholder oder Silber- und Golddisteln. 

Moderne Unterbringung
Zum Abschluss konnten die Teilneh-
menden gleich auch noch die „lebenden 
Rasenmäher“ für die Wacholderweide 
bestaunen, die in direkter Nachbar-
schaft in dem im vergangenen Jahr fer-
tiggestellten hochmodernen Schafstall 
zu finden sind. Auf rund 1200 Quadrat-
metern können dort hunderte Tiere un-
ter optimalen Haltungsbedingungen 
untergebracht werden: Automatisierte 
Fütterung, optimale Belüftung und 
Lichtverhältnisse, großzügige Fläche – 

ein starkes Signal auch für den Natur-
schutz. 
Beim abschließenden Vesper durch den 
Förderverein des SV Westgartshausen 
konnten die Teilnehmenden sich also 
über verschiedenste Themen austau-
schen. Und sie konnten sehen, dass 
Natur- und Landschaftspflege auf ver-
schiedene Arten funktionieren kann 
und vielleicht auch muss: Auf der einen 
Seite traditionell durch Schafbewei-
dung ohne viele technische Eingriffe, 
auf der anderen Seite auch durch Auf-
forstungen, die in irgendeiner Form 
quersubventioniert werden müssen. 
Doch wenn das Ergebnis stimmt, kann 
beides nebeneinander funktionieren.

Der neue Schafstall wurde Ende 2025 fertiggestellt, ist hochmodern und licht-
durchflutet.� Fotos: Stadtverwaltung
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

22. MAI

Stadtverwaltung geschlossen
Am Freitag, 22. Mai, findet der Be-
triebsausflug der Stadtverwaltung 
statt. Das Rathaus und alle städti-

schen Einrichtungen, einschließlich 
Bürgerbüro und Bücherei, bleiben an 
diesem Tag geschlossen.

Wo kann ich einen Fischereischein 
beantragen oder meinen bereits 
vorhandenen Fischereischein ver-
längern lassen?
Fischereischeine können im Bürger-
büro beantragt und auch verlängert 
werden.
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STADTWERKE 

Neues Hallenbad startet Badebetrieb im Juli
Nach dem Spatenstich Anfang 2024 
steht die Fertigstellung nun kurz be-
vor: Das neue Hallenbad in Crailsheim 
soll am 8. Juli um 11.00 Uhr den Bade-
betrieb starten. Bereits am Vortag, 
dem 7. Juli, haben interessierte Bür-
gerinnen und Bürger im Rahmen eines 
Nachmittags die Gelegenheit, das als 
familiengerechtes Sportbad konzi-
pierte Gebäude bei einem Rundgang 
kennenzulernen. Die Eröffnung er-
folgt zunächst ohne das angrenzende 
Freibad, das im Zuge des Neubaus 
ebenfalls umfassend saniert wird. Ak-
tuell ist davon auszugehen, dass in 
diesem Jahr vermutlich keine Frei-
badsaison stattfinden kann. 
„Wir setzen alles daran, die Bauarbeiten 
so schnell wie möglich abzuschließen. 
Sollte uns dies früher als erwartet ge-
lingen, werden wir das Freibad selbst-
verständlich noch für den Badebetrieb 
öffnen“, erklärt Jürgen Breit, Techni-
scher Geschäftsführer der Stadtwerke.
Insgesamt rund 24,2 Millionen Euro in-
vestieren die Stadtwerke Crailsheim als 
Bauherr und Betreiber in das moderne 
und nachhaltige Sport- und Familien-
bad, das gleichermaßen den Anforde-
rungen des Schul- und Vereinssports 
gerecht wird. Weitere rund sechs Mil-
lionen Euro fließen in die umfassende 
Sanierung des Freibads. Diese Maß-
nahme wäre in den kommenden Jah-
ren ohnehin erforderlich geworden 
und hätte dann erneut zu Ausfallzeiten 
geführt. Daher haben sich die Stadt-
werke bewusst für diese parallele Bau-
maßnahme entschieden. Die langan-
haltenden frostigen Temperaturen zu 
Jahresbeginn wirkten sich allerdings 
nicht positiv auf den Baufortschritt 
und die für dieses Jahr geplante Wie-
dereröffnung aus. „Wir danken aber al-
len Baufirmen, die gerade mit Hoch-
druck vor Ort alle Arbeiten ausführen“, 
so Breit. 
20 Prozent Rabatt zum Start
Die Öffnungszeiten für das neue Hal-
lenbad werden im Vergleich zum bishe-
rigen Angebot deutlich ausgeweitet. So 
können sich Badegäste an den Werkta-
gen als auch am Sonntag drei Stunden 
länger im Bad aufhalten. Bei einer künf-
tigen Freibadsaison können sich die 
Gäste ebenfalls auf längere Öffnungs-

zeiten freuen. Außerdem profitieren die 
Badegäste von der gleichzeitigen Nut-
zung des Hallenbades im sogenannten 
Parallelbetrieb. Der gemeinsame Stand-
ort ermöglicht dies und bietet zudem 
kostenloses Parken direkt vor Ort.
Die Preise und Tarifstruktur passen sich 
dem derzeitigen Umfeld für Bäder an. 
So wird es künftig in Crailsheim unter-
schiedliche Tarife für die Hallenbad- als 
auch Freibadzeit geben. Neu ist auch, 
dass es für beide Bäder spezielle Tarife 
für Kinder, Jugendliche und Familien 
geben wird. Zudem runden Wertkarten 
und Jahreskarten das Angebot ab.
Zur Eröffnung wartet auf die Badegäste 
außerdem ein Aktionsrabatt von 20 
Prozent auf das Ticketangebot. Der 
genaue Zeitraum, indem der Kauf zum 
Vorteilspreis möglich sein wird, wird 
frühzeitig bekannt gegebenen. Die 
Strom- und Gaskunden der Stadtwerke 
Crailsheim, die im Besitz einer Kunden-
karte (STW-Card) sind, erhalten im An-
schluss weiterhin einen Preisnachlass 
von 10 Prozent auf alle Tickets.

Attraktive Ausstattung für alle 
Das neue Hallenbad überzeugt durch 
eine vielseitige und zeitgemäße Aus-
stattung. Herzstück ist ein 25-Meter-

Sportbecken mit sechs Bahnen, das im 
Vergleich zum bisherigen Bad erweitert 
wurde und über einen barrierefreien 
Zugang verfügt. Ergänzt wird das An-
gebot durch eine Sprunganlage mit 
Ein- und Drei-Meter-Plattform, ein 
Kursbecken mit komfortabler Ein-
stiegstreppe sowie ein Kinderplansch-
becken mit Spielmöglichkeiten. Sämtli-
che Bereiche sind barrierefrei gestaltet 
und bieten damit einen uneinge-
schränkten Zugang für alle Besucher-
gruppen.
Die Arbeiten am Freibad dienen vor-
wiegend der künftigen Betriebssicher-
heit. Augenscheinlich für die Besucher 
wird der neue Kioskbereich, das um 90 
Grad gedrehte Nichtschwimmerbe-
cken, die neuen Beachvolleyball-Felder 
oder der Kinderspielplatz sein. Die Zu-
gangsbereiche für beide Bäder wurden 
modernisiert und digitale Kassensyste-
me sowie automatisierte Zutrittslösun-
gen sollen, insbesondere zu Stoßzeiten, 
für einen reibungslosen Zugang sorgen. 

Ausgezeichnete Energieversorgung
Ein zentrales Element des Neubaus ist 
das innovative Energiekonzept: Rund 
65 Prozent des künftigen Wärmebe-
darfs werden durch industrielle Ab-

Michael Kreusch (von links), Kaufmännischer Geschäftsführer, und Jürgen 
Breit, Technischer Geschäftsführer von den Stadtwerken, geben einen Ein-
blick in die Terminplanung für das neue Hallenbad, das am 8. Juli für den Bade-
betrieb und die Gäste geöffnet werden soll. � Foto: Stadtwerke
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wärme der Firma BÜRGER, dem schwä-
bischen Maultaschenhersteller, ge-
deckt. Über eine 1,2 Kilometer lange 
Wärmeleitung wird dessen überschüs-
sige Abwärme den Bädern und dem 
parc vital zur Verfügung gestellt. Da-
durch können jährlich etwa 360 Tonnen 
CO2 eingespart werden. Ein Konzept, 
mit dem die Stadtwerke den ZfK-Nach-
haltigkeitsAWARD in Gold in 2025 ge-
wonnen haben. Ergänzt wird das Sys-
tem durch moderne Blockheizkraft-
werke sowie Photovoltaikanlagen mit 
rund 650 Modulen, die sowohl auf dem 
Dach als auch an der Fassade ange-
bracht sind.
Neuer Name: 
Aqua Duo – Bäder Crailsheim
Zwei Bäder. Ein Zuhause. Erstmals sind 
in Crailsheim das Hallenbad und das 
Freibad an einem Standort vereint. Die 
Stadtwerke starten diese neue Ära mit 
einem frischen Markennamen, der die 
Badegäste künft ig im Aqua Duo Crails-
heim willkommen heißt.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BERUFSWUNSCH:
CRAILSHEIMER!

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

MINIJOB INNOVATIONSPROJEKT (INNOVATION HUB), (m/w/d)
(2026-04-12)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  zu besetzen.

Die Stadt Crailsheim plant in 2026 den Start eines Innovationsraumes, den 
Innovation Crailsheim Hub in der Innenstadt. Dieser soll ein zentraler An-
laufpunkt und wichtiger Ort für wirtschaft liche, soziale und kulturelle Inter-
aktion werden. Ein Pilotprojekt, das einen neuen Weg geht. Als Wegbegleiter/
in suchen wir jemanden, der Freude für dieses spannende Vorhaben mit-
bringt.

Das erwartet Sie bei uns: 
 • Unterstützung bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltun-

gen und Angeboten
 • Ansprechperson für Besucherinnen und Besucher
 • Übernahme einfacher hauswirtschaft licher Tätigkeiten
 • Überprüfung der Sauberkeit der Räume
 • Eine Änderung des Aufgabenzuschnitt s bleibt vorbehalten

Das bringen Sie mit: 
 • Freude am Umgang mit Menschen sowie eine off ene und kommunikative 

Art
 • Organisationstalent und eine strukturierte Arbeitsweise
 • Interesse an wirtschaft lichen, sozialen und kulturellen Themen
 • Eigeninitiative und Bereitschaft , Verantwortung zu übernehmen
 • Zuverlässigkeit

Das bieten wir Ihnen:
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team und positive Arbeitsatmosphäre
 • Flexible Arbeitszeitgestaltung nach Absprache
 • Moderne Arbeitsbedingungen
 • Att raktives Benefi tsystem (Einkaufsgutschein oder Firmenfi tnesspro-

gramm)
 • Kostenfreie Sport- und Gesundheitskurse

Es handelt sich um eine befristete Minijobstelle. Die Vergütung erfolgt nach 
dem Mindestlohn.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Telefon 07951 403-1158
 • Herr Herold, Ressort Bildung & Wirtschaft , Telefon 07951 403-1184

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 7. Juni 2026 unser Be-
werberportal unter www.crailsheim.de/karriere.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

BAUARBEITEN

Weickstraße mit 
Vollsperrung
In der Weickstraße läuft  der zweite 
Abschnitt  der bereits länger in diesem 
Bereich andauernden Sanierungsar-
beiten. Aufgrund umfangreicher As-
phaltarbeiten kommt es noch bis min-
destens Ende des Monats zu einer 
Sperrung für den Durchgangsver-
kehr.
Im zweiten Bauabschnitt  der Bauarbei-
ten wird der komplett e Asphaltbelag 
von Straße und Gehweg erneuert. Für 
die Dauer der Arbeiten ist die Weick-
straße im Abschnitt  zwischen der Pe-
ter- und Paul-Straße und Am Koch-
brunnen für den Durchgangsverkehr 
gesperrt. Dies gilt insbesondere für den 
Fahrradverkehr.
Anwohnerinnen und Anwohner haben 
weiterhin freie Zufahrt zu ihren Grund-
stücken und wurden im Vorfeld infor-
miert. Umleitungen sind entsprechend 
ausgeschildert. Die Arbeiten dauern 
voraussichtlich bis Anfang Juni an.

Ihr Weg ins Stadtblatt 
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen veröff entlichen möchten, dürfen sich gerne an die 
Stadtblatt -Redaktion wenden, per E-Mail an stadtblatt @crailsheim.de oder telefonisch unter 07951 403-1285.
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In Altenmünster beginnt demnächst 
der nächste Bauabschnitt in der Gail-
dorfer Straße. Die Stadtwerke erneu-
ern dort die Wasserversorgung, 
gleichzeitig wird die Fahrbahndecke 
durch die Stadt saniert. Dafür ist eine 
mehrmonatige Vollsperrung notwen-
dig.
Die Gaildorfer Straße in Altenmünster 
wird ab Anfang Juni für mehrere Mo-
nate voll gesperrt. Betroffen ist der Be-
reich zwischen der Kreuzung Roßfelder 
Straße/Kirchstraße bis etwa auf Höhe 
des Wiesenäckerwegs. Die Bauarbeiten 
sollen voraussichtlich bis Anfang Sep-
tember abgeschlossen sein. Während 
der Sperrung wird der Verkehr über die 
Heilbronner Straße und die Roßfelder 
Straße umgeleitet. Im Bereich Friedhof-
straße/Alte Dorfstraße bleibt eine halb-
seitige Querung möglich. Für Anwoh-
nende ist zudem eine gesonderte 
Verkehrsführung eingerichtet und aus-
geschildert.
Erneuerung der Wasserleitungen
Hintergrund der Maßnahme sind Ar-
beiten der Stadtwerke Crailsheim an 
den rund 450 Meter Wasserleitungen, 
die aus dem Jahr 1968 stammen und 
dringend ausgetauscht werden müs-
sen. Damit wird die Versorgungssicher-
heit verbessert. Die Stadt nutzt die oh-
nehin eingerichtete Baustelle gleich-

zeitig, um den Straßenbelag zu sanie-
ren. Bereits im ersten Bauabschnitt in 
der Gaildorfer Straße wurden Wasser-
leitungen und Fahrbahn gemeinsam 
erneuert. Nun werden die Arbeiten bis 
zur Kreuzung Kirchstraße/Roßfelder 
Straße fortgesetzt.
Für Anwohnerinnen und Anwohner 
soll es trotz der Baustelle möglichst 
wenige Einschränkungen geben. Der 

Zugang zu den Gebäuden bleibt erhal-
ten. Kurzzeitige Unterbrechungen der 
Wasserversorgung kann es lediglich bei 
der Inbetriebnahme der neuen Leitun-
gen geben. Darüber informieren die 
Stadtwerke die betroffenen Haushalte 
im Vorfeld.
Ein weiterer Bauabschnitt in der Gail-
dorfer Straße ist nach derzeitiger Pla-
nung im kommenden Jahr vorgesehen.

VOLLSPERRUNG 

Stadtwerke erneuern Wasserleitung

In der Gaildorfer Straße lässt die Stadt parallel zu den Arbeiten der Stadtwerke 
den Straßenbelag sanieren.� Foto: Stadtverwaltung Crailsheim

ZEIG DER WELT DEIN KITALENT!

Die rote Phase
Herzen, Feuerwehrautos, Erdbeeren, ganz viele Sonnenuntergänge – alles wird 
leidenschaftlich in Rot gemalt. Diese kreative Vorliebe zeigt, wie intensiv Kinder 
Farben erleben und wie sie damit Gefühle, Eindrücke und Erlebnisse ausdrü-
cken. 
Unsere Erzieherinnen und Erzieher greifen solche Phasen auf, fördern fein-
motorische Fähigkeiten und geben Raum für individuelles Gestalten. Ein herz-
liches Dankeschön an unser farbenfrohes Team! 
Du willst Kinder in ihrer bunten Entwicklung begleiten? Bewirb dich jetzt 
unter www.crailsheim.de/kitalente.
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Mitarbeitende des Baubetriebshof 
haben die kleine Brunnenanlage am 
Hochwasserdamm der Jagst von 
Wildwuchs und Verschmutzung be-
freit.
Von Graffitis verunziert und von einer 
dicken Efeupflanze bedeckt, war das 
Rinnenbrünnele am Hochwasserdamm 
der Jagst seit Längerem schon kaum 
mehr zu erkennen. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Baubetriebshofs 
haben Ende April das historische Brun-
nenbecken von Bewuchs freigeschnit-
ten und gründlich gereinigt. Der Anstoß 
dazu kam von Siegfried Rehbach, der im 
Herbst vergangenen Jahres auf den ver-
wahrlosten Zustand der kleinen Brun-
nenanlage aufmerksam gemacht hat.
Nun ist der saubere Brunnen wieder 
ein Blickfang in der Jagstaue. Gleich-
zeitig wurde der Rinnenbrünnelesweg, 
der vom Herrensteg bis zur Einmün-
dung in die Worthingtonstraße auf 
Höhe des „Stadthotels“ führt, wieder 
mit einem Namensschild versehen. Der 
Fußpfad wurde bereits 1849 angelegt 
und trägt seit 1872 seinen Namen. Auch 
hier ging die Initiative von Siegfried 
Rehbach aus.

BAUBETRIEBSHOF

Rinnenbrünnele freigeschnitten und gereinigt

Das saubere Rinnenbrünnele ist nun wieder ein Blickfang.
� Foto: Stadtverwaltung

KENNEN SIE 
SCHON UNSER 
BÜRGERGIS?

Das BürgerGIS stellt für das komplette Stadtgebiet mit allen Stadtteilen 
Geoinformationen in einer modernen und einfach bedienbaren 
Benutzeroberfläche online zur Verfügung. Bebauungspläne, 
Flächennutzungsplan, ÖPNV-Haltestellen und weitere Themen 
werden mit den Online-Kartendiensten überlagert. Bürgerinnen und 
Bürger erhalten somit Zugang zu interaktiven Stadtplänen sowie zu 
Informationen aus den Bereichen öffentliche Einrichtungen, Freizeit 
und Bauleitplanung.

Hier geht’s zum BürgerGIS:
iweb.cr-gis.de/crailsheim/buergergis
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH VOB/A UND 
VGV AUS:
1.  Erweiterung Feuerwache II

• Abbruch- und Zimmererarbeiten
• Metalldacharbeiten
• Fassadenarbeiten

2.  Schülerbeförderung SBBZ
3.  Deckenerneuerung B 290, Betonsanierungs- und Stahlbauarbeiten
4.  Rückbau Kläranlage Onolzheim, Abbruch-, Straßenbau- und Erdarbeiten
5.  Sanierung Burgbergstraße 63+65, Elektroarbeiten
6.  Sanierung Burgbergstraße 63+65, Heizungsarbeiten
7.  Sanierung Burgbergstraße 63+65, Sanitärarbeiten
8.  Landschaft sbauarbeiten und Wegebau

• Los 1 - Hauptfriedhof
• Los 2 – FH Jagstheim
• Los 3 – FH Tiefenbach

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

STÄDTISCHE WOHNUNGEN

Zur Miete in der Burgbergstraße 39
Zum 1. Oktober 2026 vermietet die 
Stadt Crailsheim 18 Wohnungen mit 
Wohnberechtigungsschein im Gebäu-
de Burgbergstraße 39. Interessenten 
können sich ab sofort darauf bewer-
ben.
Die Zwei-, Drei- und Fünf-Zimmer-Woh-
nungen verfügen über Wohnfl ächen 
von rund 50 bis 90 Quadratmetern und 
sind jeweils mit Küchenzeile sowie Du-
sche und WC ausgestatt et. Ein Teil der 
Wohnungen ist barrierefrei.
Die monatliche Kaltmiete beträgt 7,57 
Euro pro Quadratmeter zuzüglich der 
Vorauszahlungen für Betriebskosten. 
Der Strom ist vom Mieter selbst anzu-
melden. Die Mietkaution beträgt zwei 
Monatskaltmieten. Im Objekt ist kein 
Aufzug vorhanden und es sind keine 
Haustiere erlaubt. Pro Wohnung stehen 
ein Kellerraum und ein Stellplatz (20 
Euro im Monat) zur Verfügung. Die Be-
sichtigungstermine werden Mitt e Juni 
stattfinden. Termine werden aus-
schließlich bei vollständig eingereich-
ten Bewerbungsunterlagen vergeben.
Info: Interessenten können ihre voll-
ständigen Unterlagen (Wohnberechti-
gungsschein, SCHUFA-Auskunft , letzte 

drei Gehaltsnachweise, Mieterselbst-
auskunft ) per E-Mail an uwe.ehrmann@
crailsheim.de oder per Post an Stadtver-
waltung Crailsheim, SG Liegenschaft en, 
z. Hd. Uwe Ehrmann, Marktplatz 1, 74564 

Crailsheim senden. Auskünft e zu den 
Wohnungen erhalten Interessenten 
per E-Mail an uwe.ehrmann@crails-
heim.de oder per Telefon unter 07951 
403-1270.

In der Burgbergstraße 39 werden 18 Wohnungen mit Wohnberechtigungs-
schein vermietet. Foto: Stadtverwaltung

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen 
veröff entlichen
Crailsheimer Kulturschaff ende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 
gelben Butt on auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitt e achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräft iges Bild mit hochgeladen wird.

Wo erhalte ich den Landesfamilien-
pass?
Der Landesfamilienpass ist beim 
Bürgerbüro erhältlich und kann dort 
auch verlängert werden.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufgrund von § 20 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) hat der Gemeinderat am 23. 
April 2026 folgendes Redaktionsstatut 
für das Amtsblatt der Großen Kreis-
stadt Crailsheim (Stadtblatt-Richtlini-
en) beschlossen:

§ 1 Stadtblatt
(1) 	 Die Große Kreisstadt Crailsheim 

gibt ein eigenes Amtsblatt heraus. 
Es führt die Bezeichnung „Stadt-
blatt – Amtsblatt der Großen Kreis-
stadt Crailsheim“. Das Amtsblatt 
erscheint wöchentlich als für die 
Einwohnerinnen und Einwohner 
kostenfreies Printprodukt und ist 
als digitales Produkt auf der Inter-
netseite www.crailsheim.de abruf-
bar.

(2) 	Das Stadtblatt ist ein amtliches Ver-
kündigungsorgan der Stadtverwal-
tung Crailsheim. Es dient im Sinne 
der gemeindlichen Informations-
pflicht nach § 20 GemO der regel-
mäßigen Unterrichtung der Bevöl-
kerung über die allgemein be-

	 deutsamen Angelegenheiten der 
Stadt. Es trägt somit zur Förderung 
des allgemeinen Interesses an der 
Verwaltung der Stadt bei.

(3) 	Das Stadtblatt ist nicht Teil der Mei-
nungspresse. Diesem besonderen 
Charakter des Amtsblatts ist bei al-
len Veröffentlichungen Rechnung 
zu tragen, auch im Anzeigenteil.

(4) 	Das Stadtblatt besteht aus einem 
amtlichen und einem redaktionellen 
Teil sowie aus einem Anzeigenteil.

(5) 	Verantwortlich für den amtlichen 
und den redaktionellen Teil ist die 
Ressortleitung Digitales & Kommu-
nikation. Verantwortlich für den An-
zeigenteil ist der gemäß ausschrei-
bungsbasierter Zuschlagserteilung 
vertraglich berechtigte Verlag.

§ 2 Allgemeine Grundsätze
(1) 	 Im Sinne dieser Richtlinien sind 

„Terminankündigungen“ kurze Hin-
weise auf künftige Veranstaltungen 
oder Ereignisse ohne redaktionellen 
Text, „Berichte“ sind pressemäßige 

Texte über Inhalte bzw. den Verlauf 
von Veranstaltungen oder Ereignis-
sen mit Überschrift, Unterüber-
schrift, fett gedruckter Einleitung 
und optional mit Bildern, „Beiträge“ 
sind Terminankündigungen, Be-
richte, amtliche bzw. Öffentliche 
Bekanntmachungen sowie sonstige 
redaktionelle Texte.

(2) 	Beiträge müssen dem Aufgabenbe-
reich der Stadt zugehören, einen 
örtlichen Bezug haben, sachlich ge-
fasst sein und dürfen keine Angriffe 
auf Dritte in direkter oder indirekter 
Form enthalten. Beiträge, die gegen 
Gesetze oder die guten Sitten ver-
stoßen, werden nicht veröffentlicht 
ebenso wie Beiträge, die Verleum-
dungen oder persönliche Angriffe 
enthalten, die Ehre, das Ansehen der 
Stadt und ihrer Organe, von Einzel-
personen, Gruppen oder Vereini-
gungen verletzen oder sonst Nach-
teile erbringen können. Dies gilt 
ebenso für Beiträge, die inhaltlich 
falsche Tatsachen behaupten.

(3) 	Es besteht grundsätzlich kein 
Rechtsanspruch auf eine Veröffent-
lichung. Ein Abdruck von Beiträgen 
kann, auch wenn diese den vorlie-
genden Richtlinien entsprechen, 
nur erfolgen, soweit der übliche 
Umfang des redaktionellen Teils 
dies noch zulässt. Ein Rechtsan-
spruch, gleich welcher Art, aus un-
terlassenem Abdruck entsteht 
nicht.

(4) 	Eine Gewährleistung, insbesondere 
für die Platzierung von Veröffentli-
chungen, für deren vollständigen 
und richtigen Abdruck sowie die 
Folgen, die aus einer versehentli-
chen Unterlassung oder Fehlerhaf-
tigkeit der Veröffentlichung entste-
hen, wird durch die Stadt Crailsheim 
ausdrücklich ausgeschlossen.

§ 3 Inhalt
(1) 	 Im Stadtblatt werden nach Maßga-

be dieser Richtlinien veröffentlicht:
a)	 Amtliche bzw. Öffentliche Be-

kanntmachungen der Stadt so-
wie von Zweckverbänden, von 

Behörden und sonstigen Öffent-
lich-rechtlichen Institutionen 
soweit eine gesetzliche Verpflich-
tung hierzu besteht;

b)	 Beiträge der Stadtverwaltung 
über die Organe der Stadt, ihre 
Einrichtungen, Unternehmen 
und Beteiligungen gemäß § 20 
GemO;

c) 	 Beiträge der Fraktionen des Ge-
meinderats über ihre Auffassun-
gen zu Angelegenheiten der 
Stadt gemäß § 4;

d) 	 Beiträge Örtlicher Schulen so-
weit sie sich in der Trägerschaft 
der Stadt befinden;

e) 	 Kurz gehaltene Terminankündi-
gungen ohne redaktionellen 
Text der Örtlichen Kirchenge-
meinden und Religionsgemein-
schaften sowie der Örtlichen 
Vereine mit nicht erwerbswirt-
schaftlicher Zielsetzung und ge-
sellschaftlichen Gruppierungen;

f) 	 Anzeigen im Anzeigenteil gemäß 
§ 5.

(2) 	Eine Veröffentlichung von sonstigen 
Beiträgen jeglicher Form von natür-
lichen und juristischen Personen, 
Institutionen, Organisationen sowie 
sonstigen Gruppierungen und Zu-
sammenschlüssen erfolgt in keinem 
Teil des Stadtblatts. Ausnahmen 
bilden gesetzliche Regelungen wie  
§ 21 Abs. 5 GemO sowie Anzeigen im 
Anzeigenteil, die den Vorgaben ge-
mäß § 5 entsprechen.

(3)	 Terminankündigungen von über-
örtlichen Veranstaltungen und Ak-
tionen mit Bedeutung für oder be-
sonderem Bezug zur Stadt können 
im Einzelfall zugelassen werden.

(4) 	Alle Berichte können auch in digi-
taler Form bei der Redaktion einge-
reicht werden. Es werden nur Be-
richte veröffentlicht, die mit der 
Anschrift des Verfassers gekenn-
zeichnet sind, der damit die Verant-
wortung für den Inhalt übernimmt. 
Anonym zugesandte Manuskripte 
werden nicht veröffentlicht.

� Fortsetzung auf Seite 10

WIEDERHOLUNG DER BEREITS AUF WWW.CRAILSHEIM.DE VERÖFFENTLICHTEN BEKANNTMACHUNG

Redaktionsstatut des Amtsblatts der Großen Kreisstadt Crailsheim – 
Stadtblatt-Richtlinien
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Fortsetzung von Seite 9
(5) 	Der/die Oberbürgermeister/in kann 

in begründeten Fällen Ausnahmen 
zulassen. Er/sie entscheidet in Zwei-
felsfällen, ob eine Veröffentlichung 
erfolgt.

§ 4 Beiträge der Fraktionen
(1) 	 Gemäß § 20 Abs. 3 GemO haben die 

Fraktionen des Gemeinderats Gele-
genheit, ihre Auffassungen zu An-
gelegenheiten der Stadt im Stadt-
blatt darzulegen.

(2) 	Zulässig sind Beiträge der Fraktio-
nen, die thematisch und inhaltlich 
den Zuständigkeits- und Aufgaben-
bereich der Stadt betreffen und da-
mit kommunalpolitische Angele-
genheiten darstellen. Nur wenn 
dieser Bezug gegeben ist, besteht ein 
Äußerungsrecht zu Themen des 
Landkreises oder anderer politisch-
administrativer Ebenen.

(3) 	Verantwortlich für den Inhalt der 
Beiträge der Fraktionen sind aus-
schließlich die Fraktionen selbst 
bzw. die Mitglieder des Gemeinde-
rats, die den Beitrag verfasst haben.

(4) 	Das Verfahren ist im Einzelnen wie 
folgt geregelt:
a) 	 Der Umfang der Beiträge wird 

nicht nach Fraktionen gestaffelt;
b) 	 Die Reihenfolge der Beiträge er-

folgt nach der zahlenmäßigen 
Stärke der Fraktionen; bei glei-
cher Stärke entscheidet die Ge-
samtzahl der bei der letzten Ge-
meinderatswahl erreichten 
Stimmen ihres Wahlvorschlags;

c) 	 Beiträge der Fraktionen werden 
acht Mal im Jahr veröffentlicht;

d) 	 Die Stadträtinnen und Stadträte, 
die den Fraktionsbeitrag verfasst 
haben, werden namentlich ge-
nannt und mit Bild veröffent-
licht;

e) 	 Der Umfang der Beiträge je Frak-
tion liegt innerhalb der Zeichen-
satzmenge von 3.000 Zeichen 
(inklusive Leerzeichen) mit 
Überschrift;

f) 	 Die Themen der Beiträge werden 
von den einzelnen Fraktionen 
gemäß § 4 Abs. 2 selbst bestimmt.

(5)	 Die Karenzzeit vor Wahlen, in der 
keine Beiträge der Fraktionen im 
Stadtblatt erscheinen, wird gemäß  

§ 20 Abs. 3 Satz 3 GemO auf einen 
Monat vor dem Wahltag festgesetzt. 
Diese Karenzzeitregelung umfasst 
alle allgemeinen Volkswahlen; dies 
betrifft demnach kommunale Wah-
len ebenso wie die Wahlen zum 
Landtag von Baden-Württemberg, 
Deutschen Bundestag und Euro-
päischen Parlament.

§ 5 Anzeigenteil
(1) 	 Der Anzeigenteil des Stadtblatts 

wird durch den verantwortlichen 
Verlag gemäß § 1 Abs. 5 vermarktet. 
Zum Anzeigenteil zählen auch ge-
sonderte werbliche Beilagen, die im 
Sinne dieser Richtlinien ebenfalls 
Anzeigen sind. Die Veröffentlichung 
der Inhalte des Anzeigenteils erfolgt 
in Abstimmung mit der Ressortlei-
tung Digitales & Kommunikation.

(2)	 Zugelassen sind Anzeigen in der 
Funktion als Werbeinstrument mit 
dem Zweck der zielgerichteten Ver-
öffentlichung von Werbebotschaf-
ten zur direkten oder indirekten Ver-
besserung des Geschäftserfolgs des 
jeweiligen Anzeigenaufgebenden in 
Form von natürlichen und juristi-
schen Personen. Ebenfalls zugelas-
sen sind sonstige Anzeigen von na-
türlichen und juristischen Personen.

§ 6 Inkrafttreten
Dieses Redaktionsstatut tritt am Tag 
nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt 
tritt das bisherige Redaktionsstatut 
vom 28.01.2016, das zuletzt am 24.03.2022 
geändert wurde, außer Kraft.

Crailsheim, 4. Mai 2026
gez. Dr. Christoph Grimmer
Oberbürgermeister

Konstituierende  
Sitzung des Jugend-
gemeinderates
Die konstituierende Sitzung des Ju-
gendgemeinderates findet am Mon-
tag, 18. Mai 2026, um 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung:
1.	 Feststellung von Hinderungsgrün-

den zum Eintritt in den Jugendge-
meinderat gemäß § 29 GemO

2.	 Verabschiedung der ausscheidenden 
Jugendgemeinderätinnen und Ju-
gendgemeinderäte

3.	 Verpflichtung der Jugendgemeinde-
rätinnen und Jugendgemeinderäte 
gemäß § 32 Abs. 1 GemO

4.	 Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Moritz Thiel und Julia Karwan
Vorsitzender und stellvertretende Vor-
sitzende des Jugendgemeinderates

Ortsübliche  
Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige Än-
derungen, beispielsweise bei den Ta-
gesordnungen, 
finden Sie über 
nebenstehendem 
QR-Code oder di-
rekt unter www.
crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts­
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions­
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QR­Code oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Abteilung Kernstadt

Mo., 18.05., 19.00 Uhr, Wache 1: Bespre-
chung Maschinisten.

■  Abteilung ABC-Zug

Sa., 23.05.: Übung ABC-Zug zusammen 
mit der Feuerwehr Schrozberg.
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DIE STADT TRAUERT UM

Die Stadtverwaltung Crailsheim trauert um

Ilona Weinmann
die am 29. April 2026 im Alter von 72 Jahren verstorben ist.

Frau Weinmann war mehr als 31 Jahre als Reinigungskraft bei der Stadtver-
waltung Crailsheim tätig.

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie, ihren Angehörigen und Freunden.

Für die Stadt Crailsheim			  Für den Personalrat

Dr. Christoph Grimmer			   Ulrike Fischer
Oberbürgermeister			   Personalratsvorsitzende

TERMINE ORTSTEILE

■  Onolzheim

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Onolzheim findet am 
Dienstag, 19. Mai 2026, um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal der Geschäftsstelle Onolz-
heim statt. Tagesordnung: 1. Anfragen 
Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte, 
2. Bausachen, 3. Verschiedenes, 4. Be-
kanntgaben und Anfragen. Die Bevöl-
kerung ist eingeladen.

■  Triensbach

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Triensbach findet am Diens-
tag, 19. Mai 2026, um 20.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Triensbacher Rathauses, 
Rathausweg 4 in 74564 Crailsheim-Triens-
bach statt. Tagesordnung: 1. Bauangele-
genheiten, 2. Aktuelle Informationen 
und Bekanntgaben durch OV Burkhardt, 
3. Anfragen und Anträge der Ortschafts-
räte/innen, 4. Verschiedenes. Die Bürger-
schaft ist hierzu herzlich eingeladen.

■  Jagstheim

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Jagstheim findet am Diens-
tag, 19. Mai 2026, um 20.00 Uhr im neuen 
Sitzungsraum im Kindergartengebäude 
statt. Tagesordnung: 1. Protokoll Nach-
besprechung, 2. Bausachen, 3. Bekannt-
gaben, Verschiedenes, 4. Anfragen. Die 
Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

■  Goldbach

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Goldbach findet am 
Montag, 18. Mai 2026, um 19.45 Uhr im 
Bürgerhaus Goldbach, Hans-Schuster-
Weg 4, statt. Tagesordnung: 1. Bürgerfra-
gestunde, 2. Protokoll-Nachbesprech-
nung, 3. Bausachen, 4. Informationen 
aus dem Gemeinderat, 5. Anfragen und 
Anträge, 6. Bekanntgaben, 7. Verschie-
denes. Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen.

■  Roßfeld

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Roßfeld findet am Frei-
tag, 22. Mai 2026, um 20.00 Uhr in der 
Sport- und Festhalle Roßfeld, Konfe-
renzraum, statt. Tagesordnung: 1. Bür-
gerfragestunde, 2. Flächennutzungs-
plan der VVG Crailsheim, Änderung Nr. 
F-2025-1F-6F „Ortsmitte Roßfeld“, Crails-
heim, Geänderter Aufstellungsbeschluss, 
3. Bebauungsplan „Sauerbronnen I“ Nr. 
239.1, 1. Änderung, Aufstellungsbeschluss, 
4. Bekanntgaben, Anfragen und Anträ-
ge, 5. Bauangelegenheiten, 6. Verschie-
denes.

Wussten Sie schon?
Der Rathausturm ist mit 57,5 m das 
höchste Gebäude der Stadt. Es folgen 
das Jagstbrückenhochhaus (53,2 m) 
und die Johanneskirche (48 m).

AUS DEN
PARTNERSTÄDTEN

SCHÜLERAUSTAUSCH 2025/2026

Update aus Worthing-
ton – Fiona Kaiser be-
richtet aus den USA
Fiona Kaiser, Austauschschülerin aus 
Crailsheim, lebt nun schon neun Mo-
nate in Worthington, Minnesota 
(USA). In ihrem Brief berichtet sie von 
Alltagsmomenten und neuen Erfah-
rungen, neuen sportlichen Erfolgen 
und gemischten Gefühlen im Hinblick 
auf das Ende ihres Austauschjahres.
Hallo Crailsheim, 
mittlerweile sind schon ungefähr neun 
Monate meines Austauschjahres ver-
gangen, und je näher das Ende rückt, 
desto mehr wird mir bewusst, wie sehr 
sich mein Leben in dieser Zeit verän-
dert hat. Vieles, was am Anfang noch 
neu oder ungewohnt war, gehört in-
zwischen ganz selbstverständlich zu 
meinem Alltag. Manchmal vergesse ich 
sogar kurz, dass ich eigentlich nur für 
ein Jahr hier bin, weil sich vieles mitt-
lerweile einfach normal anfühlt.
Gerade am Anfang des zweiten Halb-
jahres habe ich gemerkt, wie sehr sich 
mein Leben hier inzwischen eingespielt 
hat. Schule, Sport, Freunde und meine 
Gastfamilie sind längst nicht mehr nur 
Teil meines Austauschjahres, sondern 
einfach mein Alltag geworden. Gleich-
zeitig passiert aber ständig etwas Neu-
es, wodurch die Zeit unglaublich 
schnell vergeht.

Neue Gastfamilie
Anfang Februar stand für mich noch-
mal eine große Veränderung an, denn 
ich bin zu meiner neuen Gastfamilie, 
den Van Notes, gezogen. Natürlich war 
ich davor etwas nervös, weil ein Gast-
familienwechsel immer bedeutet, sich 
wieder an neue Menschen und neue 
Abläufe zu gewöhnen. Aber schon nach 
kurzer Zeit fühlte ich mich dort un-
glaublich wohl. Meine Gasteltern Krista 
und Nate sowie ihr Hund Nala haben 
mich direkt herzlich aufgenommen. 
Besonders die gemeinsamen Abende 
machen mir immer viel Spaß. Oft sit-
zen wir einfach zusammen, reden, spie-
len Spiele oder verbringen den Abend 
gemeinsam mit Freunden.
� Fortsetzung auf Seite 12
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Fortsetzung von Seite 11
Genau diese kleinen Momente sind es 
inzwischen, die mir zeigen, wie sehr ich 
hier angekommen bin.

Super Bowl und super Stimmung
Kurz nach meinem Umzug fand außer-
dem der Super Bowl statt, was natürlich 
ein riesiges Ereignis hier in den USA ist. 
Es war weniger nur das Footballspiel 
selbst, sondern vielmehr die Stimmung 
drumherum, die das Ganze so beson-
ders gemacht hat. Viele Leute kamen 
zusammen, überall gab es Essen, Musik 
und Gespräche. Generell merke ich 
immer wieder, wie wichtig Sport hier 
ist.
In dieser Zeit liefen außerdem die Pro-
ben für das Schulmusical, welche bis 
dahin zu einem festen Teil meines All-
tags geworden waren. Ich war Teil des 
Ensembles und hatte verschiedene 
Rollen, unter anderem als Dschungel-
tier, Fisch, Jäger oder Teil der Zirkus-
gruppe. Natürlich waren die Auftritte 
selbst aufregend, aber fast noch lustiger 
waren oft die Momente hinter der Büh-
ne. Kurz bevor es losging, herrschte 
meistens komplettes Chaos: Überall 
lagen Kostüme, irgendjemand suchte 
seine Schuhe oder Requisiten und 
trotzdem funktionierte am Ende ir-
gendwie immer alles. Gerade diese klei-
nen lustigen Momente haben das Mu-
sical für mich so besonders gemacht. 
Als die letzte Aufführung vorbei war, 

war ich ehrlich gesagt auch etwas trau-
rig, weil ich dort viele tolle Leute ken-
nengelernt habe und es über Wochen 
hinweg ein großer Teil meines Alltags 
gewesen war.

Neue Freundschaften
Neben Schule und Aktivitäten habe ich 
in den letzten Monaten aber auch un-
glaublich viel Zeit mit Freunden ver-
bracht. Oft sind es gar nicht unbedingt 
große Ereignisse, sondern eher sponta-
ne Treffen, gemeinsames Essen oder 
einfach Abende, an denen man zusam-
men lacht und Zeit verbringt. Genau 
diese Momente machen das Leben hier 
inzwischen so normal für mich. Außer-
dem habe ich im März meine Senior 
Pictures für das Jahrbuch gemacht, was 
sich total amerikanisch angefühlt hat. 
Es war irgendwie komisch zu realisie-
ren, dass das Schuljahr wirklich bald zu 
Ende geht.
Auch die amerikanische Schule fühlt 
sich mittlerweile ziemlich normal an, 
obwohl sie sich immer noch stark von 
Deutschland unterscheidet. Die Schul-
tage sind länger, Sport spielt eine viel 
größere Rolle und allgemein ist vieles 
etwas lockerer oder einfacher aufge-
baut. Gleichzeitig gibt es hier aber un-
glaublich viele kreative Fächer. Im Mo-
ment habe ich unter anderem Floral 
Design, also Floristik, was wahrschein-
lich inzwischen eines meiner Lieblings-

fächer geworden ist. Wir gestalten Blu-
mensträuße, Ansteckblumen und 
andere Arrangements. Ehrlich gesagt 
hätte ich nie gedacht, dass mir die Ar-
beit mit Blumen einmal so viel Spaß 
machen würde, aber sie ist irgendwie 
entspannend und kreativ zugleich.

Teamarbeit und Disziplin 
Zusätzlich begann Anfang März Track-
and-Field-Saison, die mittlerweile ein 
riesiger Teil meines Alltags geworden 
ist. Ich mache Kugelstoßen und hätte 
am Anfang ehrlich gesagt nie gedacht, 
dass mir dieser Sport einmal so gefallen 
würde. Mittlerweile liebe ich es aber 
wirklich.
Unser Training beginnt meistens mit 
Aufwärmen und Dehnen, danach fol-
gen Technikübungen und schließlich 
unsere Würfe. Zweimal pro Woche ha-
ben wir zusätzlich Krafttraining, wes-
halb ich nach dem Training oft müde 
bin. Trotzdem freue ich mich jeden Tag 
darauf. Besonders schön finde ich die 
Atmosphäre im Team. Obwohl jeder 
seine eigenen Disziplinen hat, fühlt es 
sich trotzdem total nach Gemeinschaft 
an.
Vor allem die Wettkämpfe machen im-
mer Spaß. Schon die Busfahrten dort-
hin gehören inzwischen irgendwie 
dazu. Wir hören Musik, reden, lachen 
und manchmal flechten mir meine 
Freunde vor den Wettkämpfen die Haa-

Austauschschülerin Fiona Kaiser mit ihren amerikanischen Freunden Grace 
Gaalswyk und Benjamin Potts bei einem Musical.

Ihren ersten Prom genoss die Aus-
tauschschülerin in vollen Zügen.
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re. Genau diese kleinen Momente ma-
chen Track für mich so besonders. Na-
türlich freue ich mich auch darüber, 
dass ich immer besser werde. Bei mei-
nem bisher besten Wettkampf habe ich 
ungefähr 8,20 Meter gestoßen, worauf 
ich ziemlich stolz war. Gerade weil ich 
vorher noch nie etwas mit diesen Sport-
arten zu tun hatte, motivieren mich 
diese Fortschritte total.
Der erste Prom
Während sich mein Alltag hier immer 
normaler anfühlt, gibt es gleichzeitig 
aber auch immer wieder Momente, die 
sich komplett surreal anfühlen, wie 
zum Beispiel der Prom Anfang Mai. 
Schon die Tage davor fühlten sich ehr-
lich gesagt an wie in einem amerikani-
schen Film. Von Freitag auf Samstag 
hatte ich mit zwei Freundinnen und 
ihrer Gastschwester eine Übernach-
tungsparty. Wir haben geredet, Ge-
sichtsmasken gemacht und einfach 
gemeinsam Zeit verbracht. Wir waren 
alle unglaublich aufgeregt, da es unser 
erster Prom war.
Am Morgen des Proms haben wir zu-
erst unsere Blumen abgeholt und Bil-
der gemacht, bevor ich meinen Termin 
für Haare und Make-up hatte. Danach 
trafen wir uns mit unserer gesamten 
Gruppe, zogen unsere Kleider an und 
machten Gruppenfotos, bevor schließ-
lich auch die Jungs ankamen. Ich hatte 
ein grünes Kleid an und in diesem Mo-
ment wurde mir wirklich bewusst, dass 
ich gerade tatsächlich meinen amerika-
nischen Prom erlebe.
Der sogenannte Grand March fand in 
der Highschool statt. Dort wurde jedes 
Paar vorgestellt und lief einzeln hinein. 
Danach ging es weiter ins Event Center, 
wo gegessen, getanzt und gefeiert wur-
de. Die Stimmung dort war einfach un-
glaublich. Wir haben fast den ganzen 
Abend getanzt und jede Minute genos-
sen. Später kam sogar noch ein Hypno-
tiseur, was gleichzeitig total lustig und 
irgendwie verrückt war. Immer wieder 
gab es an diesem Abend Momente, in 
denen ich kurz innehielt und dachte: 
„Das passiert gerade wirklich.“

Besuch der Familie
Neben all diesen schönen Ereignissen 
wird mir aber gleichzeitig auch be-
wusst, wie schnell die Zeit vergeht. Be-
sonders jetzt, wo der Besuch meiner 

Eltern und meiner kleinen Schwester 
immer näher rückt. Mitte Mai kommen 
sie mich besuchen, nachdem wir uns 
fast neun Monate nicht gesehen haben. 
Ich freue mich unglaublich darauf, ih-
nen endlich alles zeigen zu können – 
meine Schule, meine Freunde, meine 
Gastfamilien und generell mein Leben 
hier. Gleichzeitig fühlt es sich aber auch 
etwas komisch an, weil mein Alltag hier 
inzwischen so eigenständig geworden 
ist. Manchmal habe ich das Gefühl, 
zwischen zwei Welten zu leben, die jetzt 
plötzlich aufeinandertreffen.
Genau dieses Gefühl merke ich inzwi-
schen auch an vielen kleinen Dingen. 
Oft denke ich automatisch auf Englisch 
und manchmal fallen mir beim Telefo-
nieren mit meiner Familie deutsche 
Wörter nicht mehr ein. Das ist gleich-
zeitig lustig und irgendwie auch ver-
rückt. Ich merke einfach, wie sehr mich 
dieses Jahr verändert hat und wie viel 
selbstständiger ich geworden bin.

Ausblick auf den Sommer
Natürlich gibt es trotzdem weiterhin 
diese typischen Minnesota-Momente, 
an die ich mich wahrscheinlich nie 
komplett gewöhnen werde, wie zum 
Beispiel, dass es inzwischen Mai ist und 
es trotzdem manchmal noch richtig 
kalt wird.
Jetzt freue ich mich besonders auf die 
Graduation sowie den Sommer, auch 
wenn das traurig und aufregend zu-
gleich ist. Es ist komisch zu wissen, dass 
die Schulzeit hier langsam endet und 
ich manche meiner Freunde danach 
vielleicht lange nicht mehr sehen wer-
de. Gerade dadurch wird mir immer be-
wusster, wie schnell dieses Jahr ver-
gangen ist. Wenn ich auf die 
vergangenen Monate zurückblicke, 
merke ich vor allem, dass dieses Aus-
tauschjahr aus so viel mehr besteht als 
nur großen Ereignissen. Es sind kleine 
Momente zwischendurch wie Busfahr-
ten zu Wettkämpfen, gemeinsame 
Abende mit Freunden, Gespräche mit 
meiner Gastfamilie oder einfach alltäg-
liche Situationen, die dieses Jahr so be-
sonders machen.
Ich bin mir sicher, dass auch die beiden 
neuen Austauschschülerinnen Finja 
Höhenberger aus Crailsheim und Mi-
kaeyla Engidaw aus Worthington ein 

tolles Jahr erleben werden. Ich freue 
mich für die beiden und gratuliere ih-
nen von ganzem Herzen.
Liebe Grüße
Eure Fiona

Anfang März begann für Fiona Kaiser 
die Track-and-Field-Saison.
� Fotos: privat

Bühnenschauspiel statt Netflix-
Thriller
Auch, wenn eigentlich nichts gegen 
einen gemütlichen Sofaabend 
spricht, übertrifft das kulturelle An-
gebot der Stadt Crailsheim diese 
Abendgestaltung doch bei Weitem. 
Theater für Groß oder Klein, Lesun-
gen, Vorträge und Ausstellungen – 
Langeweile hat hier keine Chance.
Mehr Infos, welche Veranstaltungen 
wann und wo stattfinden, gibt’s auf 
der Homepage unter www.kultur-
crailsheim.de.
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KUNSTKURS

Kreativ mit Farbe und 
Material

Dozentin 
Katrin Meiller
Foto: Lisa Schätzle

In einem Workshop 
am Samstag, 16. Mai, 
entdecken die Teil-
nehmenden die Welt 
der experimentellen 
Malerei und erleben 
Freude an Farbe und 
Material (Z20749). 
Mixed Media oder 
auch Mischtechnik ist 
bestens geeignet, um 

den kreativen Entdeckergeist zu we-
cken, mutig drauflos zu malen und 
Spaß am Prozess zu haben. Beim Mi-
schen verschiedener Materialien ent-
stehen ganz spielerisch wunderbare 
Zufälle und tolle Kreationen. Gemein-
sam werden verschiedene Materialien 
wie Wasserfarbe, Acryl, Buntstifte und 
Kreiden, aber auch Ungewöhnliches 
wie Kaffee oder Mascara getestet. Egal 
ob man gerade erst mit der Malerei be-
ginnt oder nach neuen Impulsen sucht: 
Dieser Kurs eignet sich für jedes Level. 
Der Kurs findet am 16. Mai um 15.00 Uhr 
im Raum 01 der vhs statt.

MAGIE

Zauberkurs für  
Erwachsene
Für Erwachsene bietet die vhs einen be-
sonderen Kurs (Z20411): In diesem Work-
shop lernen die Teilnehmenden die 
ersten Grundzüge der Zauberei und 
verblüffen so die Kleinsten mit ihren 
„magischen“ Fertigkeiten. Eltern, Unter-
richtskräfte, Erzieherinnen und Erzie-
her und alle interessierten Erwachse-
nen können lernen, wie das geht. 
Beginn ist am Samstag, 16. Mai, um 10.00 
Uhr in der vhs, Konvent. 

STADTSENIORENRAT UND VHS

Besuch der  
Landesgartenschau
Eine Tagesfahrt mit dem Bus zur Lan-
desgartenschau in Ellwangen bietet der 
Stadtseniorenrat Crailsheim zusam-
men mit der vhs am Donnerstag, 11. 
Juni, an (Z10035). Los geht es um 9.30 
Uhr am Treffpunkt HAKRO Arena 
(Volksfestplatz). Die Kosten für Bus, 
Eintritt und Führung auf dem Garten-
schaugelände betragen 50 Euro, für 
Mitglieder des Stadtseniorenrats 45 
Euro. Das Geld wird im Bus eingesam-
melt. Eine Anmeldung ist bis zum 20. 
Mai bei der vhs erforderlich.

ISLANDPFERDETAG

Auf dem Rücken  
der Pferde

Dozentin 
Nicole Nutsch
Foto: privat

Am Mittwoch, 27. Mai, 
findet von 10.00 bis 
16.00 Uhr ein Island-
pferdetag für Kinder 
auf dem Pferdegestüt 
Reußenberg statt. Er 
ist für Kinder von 6 
bis 12 Jahren geeignet, 
seien sie Anfänger 
oder fortgeschrittene 
Reiter. Der Tag ist ge-

füllt mit Pferdepflege, Reiten, prakti-
schen Übungen rund ums Pferd und 
anschaulichem Theorieunterricht. Die 
Kosten betragen 55 Euro inkl. Mittag-
essen (Z10072). Eine Anmeldung ist er-
forderlich.

VORTRAG

Mit System zur  
richtigen Heizung

Dozent 
Jürgen Muhler
Foto: privat

Welche Techniken in 
Hinblick auf die Hei-
zungsanlage sind ak-
tuell möglich? In ei-
nem Vortrag am 
Mittwoch, 20. Mai, ab 
18.30 Uhr im vhs-Ge-
bäude erhalten die 
Besucherinnen und 
Besucher einen Über-
blick über die ver-

schiedenen Heizsysteme und erfahren, 
wann welche Technik sinnvoll oder 
auch unrentabel ist. Zudem wird über 
die aktuellen gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen und mögliche Energiebera-
tung gesprochen. Der Referent Jürgen 
Muhler ist Energieberater am Klima-
zentrum in Wolpertshausen. Der Ein-
tritt beträgt 5 Euro, eine rechtzeitige 
Anmeldung ist erforderlich (Z10418).

AUFBAUKURS

Outlook in der  
Kleingruppe

Dozent 
Martin Dorfi
Foto: privat

Wer beruflich oder 
privat mit Outlook ar-
beitet und seine 
Kenntnisse erweitern 
will, für den bietet die 
vhs einen Aufbaukurs 
an (Z50149). Er findet 
am 9. und 16. Juni je-
weils von 18.30 bis 
21.45 Uhr statt. Inhalte 
und Anmeldung un-

ter www.vhs-crailsheim.de. Der Kurs 
läuft in einer Kleingruppe mit maximal 
acht Teilnehmenden.

Adresse und Anmeldungen
Volkshochschule Crailsheim, Spital-
straße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder 
online unter www.vhs-crailsheim.de

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 
11.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.

■  Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstag
14.05.: Huber, Dr. Eduard Josef (90)
17.05.: Beer, Maria (90)

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Diamantene Hochzeit
14.05.: Diebold, Horst Peter und Gertrud, 
geb. Kümmerer, Altenmünster

STANDESAMT

Wo erhalte ich eine Lebensbeschei-
nigung?
Eine Lebensbescheinigung erhalten 
Sie im Bürgerbüro.
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FÜHRUNG

Rundgang über den ehemaligen Fliegerhorst
Ein Rundgang des Crailsheimer Stadt-
führungsservices berichtet am Sonn-
tag, 17. Mai, über die Geschichte des 
Fliegerhorstes. Start ist um 11.00 Uhr 
am Torbogengebäude.
Mit dem Bau des Fliegerhorstes in den 
Jahren 1935/36 entstand im Westen der 
Stadt ein großes Militärareal mit Torbo-
gengebäude, Mannschaftsunterkünf-
ten, Flugzeughallen und Flugfeld, das 
in der Endphase des Zweiten Welt-
kriegs mehrfach beschossen und bom-
bardiert wurde. Nach dem Krieg wur-
den die Fliegerhorstgebäude zur 
Unterbringung von Flüchtlingen und 
Ausgebombten sowie als erste Stand-
orte für Firmen, Behörden, Schulen 
(Fliegerhorstschule) oder der Bundes-
wehr genutzt. In direkter Nachbar-
schaft entstanden die McKee Barracks, 
in denen von 1952 bis 1993 verschiedene 
Einheiten der US-Streitkräfte statio-
niert waren.
Ein Rundgang des Crailsheimer Stadt-
führungsservices berichtet am Sonn-

tag, 17. Mai, über die Geschichte des 
Fliegerhorstes, berührt einige der noch 
vorhandenen historischen Baulichkei-
ten und beleuchtet auch die Verände-
rungen der vergangenen Jahre. Einge-

schlossen sind die Innenbesichtigungen 
zweier Keller. Die Führung beginnt um 
11.00 Uhr am Torbogengebäude. Der 
Rundgang dauert etwa 90 Minuten und 
die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.

Das Fliegerhorstareal hat sich im Laufe der Zeit mehrfach gewandelt. Hier ein 
ehemaliges Kasernengebäude an der Hardtstraße.� Foto: Stadtverwaltung

EHRENTAG

Zum 77. Geburtstag des Grundgesetzes
Unter dem Motto „Für dich. Für uns. 
Für alle. Für Goldbach.“ laden der Ort-
schaftsrat sowie Goldbacher Vereine 
und Gruppen am 17. Mai zu einem 
bunten Ehrentag rund um das Bürger-
haus ein.
Am Sonntag, 17. Mai, steht Goldbach 
ganz im Zeichen des Ehrenamts und 
des gesellschaftlichen Miteinanders. 
Anlass ist der Ehrentag zum 77. Ge-
burtstag des Grundgesetzes, der unter 
dem Motto „Für dich. Für uns. Für alle. 
Für Goldbach.“ gefeiert wird. Veranstal-
tungsort ist das Bürgerhaus Goldbach, 
wo der Ortschaftsrat gemeinsam mit 
den Goldbacher Vereinen und Gruppen 
zu einem abwechslungsreichen Pro-
gramm einlädt.
Die Veranstaltung beginnt um 11.00 
Uhr mit einem Gottesdienst. Im An-
schluss sind die Besucherinnen und 
Besucher zum Frühschoppen sowie zu 

einem bunten Mitmachprogramm ein-
geladen. Verschiedene Stationen sor-
gen dafür, dass für Jung und Alt etwas 
geboten ist. Ab 13.00 Uhr werden zudem 
Kaffee und Kuchen angeboten.

Der Ehrentag ist eine gemeinsame Ini-
tiative des Bundespräsidenten und der 
Deutschen Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt. Weitere Informationen 
gibt es unter www.ehrentag.de.

Rund ums Bürgerhaus Goldbach hat sich mittlerweile einiges getan, was am 
17. Mai ebenfalls begutachtet werden kann.� Foto: Stadtverwaltung
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KUNSTAUSSTELLUNG

Zwei Künstlerinnen zeigen „Spuren im Licht“
Eine Ausstellung unter dem Titel 
„Spuren im Licht“ von Jeanette Hippe-
lein und Monika Sigloch eröffnet am 
Freitag, 22. Mai, im Pop-up-Store Kul-
tur.Gut. in der Lange Straße. 
Licht und Struktur, das sind die zen-
tralen Themen der Werke von Jeanette 
Hippelein und Monika Sigloch. Zusam-
men sind ihre Bilder ab Freitag, 22. Mai, 
in der Ausstellung „Spuren im Licht“ im 
Kulturtreff Kultur.Gut. in der Lange 
Straße zu sehen. Die beiden Künstle-
rinnen Jeanette Hippelein aus Crails-
heim und Monika Sigloch aus Schwä-
bisch Hall zeigen dort eine Auswahl 
ihrer Werke, die sich auf unterschiedli-
che Weise mit Licht, Erinnerung, Struk-
tur und Spuren auseinandersetzen. Die 
Werke stehen nicht in Konkurrenz, 
sondern in Beziehung zueinander. Be-
sucherinnen und Besucher dürfen sich 
im Rahmen der Vernissage am Freitag, 
22. Mai, ab 19.00 Uhr auf einen inspirie-
renden Abend in besonderer Atmo-
sphäre freuen. Die Begrüßung über-
nimmt der Initiator Gernot Mitsch, der 
auch durch den Abend führt. Für die 

kunsthistorische Betrachtung reist ei-
gens die Stuttgarter Kunsthistorikerin 
Dr. Katrin Burtschell an. Sie wird die 
Bilder der beiden Künstlerinnen be-
schreiben und Einblicke in deren 
künstlerische Arbeitsweise geben. Mu-
sikalisch begleitet wird die Vernissage 
von den „Crailsheim Saxophonics“, die 
den Abend umrahmen.

Info: Die Ausstellung der beiden Künst-
lerinnen „Spuren im Licht“ ist anschlie-
ßend bis 26. Juli im Kultur.Gut. zu se-
hen. 
Die Öffnungszeiten sind dienstags und 
freitags von 11.00 bis 16.00 Uhr, donners-
tags von 14.30 bis 19.00 Uhr sowie mitt-
wochs und samstags von 11.00 bis 14.00 
Uhr.

Die Werke der beiden Künstlerinnen stehen nicht in Konkurrenz, sondern in 
Beziehung zueinander.� Foto: privat

LESUNG

Zwei „verbrannte“ Dichter im Blickpunkt
Eine Lesung mit Vortrag am Dienstag, 
19. Mai, im Kultur.Gut. in der Lange 
Straße beschäftigt sich mit den beiden 
Schriftstellern Erich Kästner und Oskar 
Maria Graf. Es geht um die Zeit wäh-
rend des NS-Regimes und die damals 
stattgefundene Bücherverbrennung.
Am 10. Mai 1933 fand auf dem Berliner 
Opernplatz ein „apokalyptisches Volks-
fest“ statt, bei dem 20.000 bis 30.000 
Bücher von Autoren, die dem NS-Re-
gime verhasst waren, verbrannt wur-
den. Die „Aktion wider den undeut-
schen Geist“ hatte die Ausmerzung 
jüdischer, demokratischer und sozialis-
tischer Ideen in Kunst, Literatur und 

Wissenschaft zum Ziel. Während Erich 
Kästner hilflos zusehen musste, wie 
seine Werke Opfer der Flammen wur-
den, weilte Oskar Maria Graf in Öster-
reich auf Lesereise. Als er von der Ak-
tion erfuhr und feststellen musste, dass 
der größte Teil seiner Bücher nicht in 
den Flammen gelandet war, schrieb er 
empört eine genial formulierte Provo-
kation an die Nazis mit dem Titel „Ver-
brennt mich!“. Der Text wurde von vie-
len Zeitungen weltweit gedruckt. 
Graf wollte unbedingt verhindern, dass 
seine Bücher der „Blut-und-Boden-Ideo-
logie“ der Nazis zugerechnet werden 
konnten. Kurze Zeit später landeten auch 

seine Schriften in den Flammen und für 
ihn begann ein langer Weg ins Exil.
Lesung und Vortrag am Dienstag, 19. 
Mai, um 19.00 Uhr in den Räumen von 
Kultur.Gut. in der Lange Straße be-
schäftigen sich mit den Fragen, warum 
die Bücher der beiden Schriftsteller 
Werke des „undeutschen Geistes“ wa-
ren, wie sie mit ihren Schicksalen als 
verbotene Dichter umgingen, wie sie 
nach 1945 auf der literarischen Bühne 
Klassiker wurden und warum sie ge-
rade heute aktuell und lesenswert sind.
Info: Der Eintritt kostet 10 Euro, für 
Jugendliche unter 18 Jahren ist die Le-
sung kostenlos.

Wo erhalte ich eine Auskunft aus dem Melderegister?
Auskünfte aus dem Melderegister erteilt das Bürgerbüro nur bei berechtigtem Interesse. Eine Auskunft kostet 11 Euro.
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LESUNG

Bewegende Worte für alle Mütter
Lena Gorelik gehört zu den bekann-
testen Schriftstellerinnen der Gegen-
wart. Aus ihrem aktuellen Roman 
„Alle meine Mütter“ liest sie auf Einla-
dung von Volkshochschule, Stadtbü-
cherei, KulturWerk, evangelischem 
Kreisbildungswerk und Kultur.Gut. 
am Donnerstag, 21. Mai, um 19.00 Uhr 
in der Liebfrauenkapelle in Crailsheim. 
Der aktuelle Roman „Alle meine Müt-
ter“ von Lena Gorelik ist eine feinfüh-
lige Erkundung der wohl prägendsten 
Beziehung des Lebens, der zur eigenen 
Mutter. „Mütter prägen uns, auch wenn 
wir es nicht wollen, sie nisten sich in 
unseren Köpfen und Herzen ein, flüs-
tern uns zu, schimpfen, trösten, tun es 
auch noch, wenn sie verstorben sind, 
tun es selbst dann, wenn wir sie nicht 
oder kaum kannten. Wir setzen unsere 
Schritte auf das, was wir dank oder 
trotz unserer Mütter wurden. Tragen 
sie darin für immer mit uns“, schreibt 
die vielfach ausgezeichnete Autorin, die 
jüngst mit dem Preis der Literaturhäu-
ser in Deutschland geehrt wurde. 
Am Donnerstag, 21. Mai, kommt die 
Autorin um 19.00 Uhr für eine Lesung 
in die Liebfrauenkapelle.
„Alle meine Mütter“ erzählt von einer 
besonderen, oft lebenslang komplexen 
Beziehung und auch davon, welche Art 
Mutter man selbst zu sein versucht. 
Wie man manchmal scheitert, zweifelt, 
stolpert; welche Ängste dabei begleiten. 
Was es heißt, ungewollt Mutter oder 
nicht Mutter zu sein, ein Kind anzuneh-
men, zu verlieren oder nicht loslassen 
zu können. Und die bekannte Filmre-
gisseurin und Autorin Doris Dörrie 
schreibt über den Roman: „Tief bewe-

gend, brutal ehrlich: einfach wunder-
bar.“

Romane und Essays
Mit ihrem Debütroman „Meine weißen 
Nächte“ (2004) wurde die Autorin und 
Essayistin Lena Gorelik als Entdeckung 
gefeiert, mit „Hochzeit in Jerusalem“ 
(2007) war sie für den Deutschen Buch-
preis nominiert. Zuletzt veröffentlichte 
sie den Roman „Wer wir sind“ (2021) und 
in diesem Jahr „Alle meine Mütter“. 
Außerdem schreibt Lena Gorelik regel-
mäßig Essays zu gesellschaftlichen 
Themen, unter anderem für die „Süd-
deutsche Zeitung“ und „Die Zeit“.
1981 in St. Petersburg geboren, kam 
Lena Gorelik 1992 mit ihrer russisch-jü-
dischen Familie nach Deutschland. 
Nach ihrer Ausbildung an der Deut-
schen Journalistenschule in München 
absolvierte sie den Elitestudiengang 
„Osteuropastudien“. 
Sie wurde unter anderem mit dem 
Bayerischen Kunstförderpreis, dem 
Ernst-Hoferichter-Preis, dem Friedrich-
Hölderlin-Preis und 2024 mit dem Hein-
rich-Mann-Preis für Essayistik ausge-
zeichnet. Sie unterrichtet zudem 
Kreatives Schreiben, kuratierte 2023 das 
Literaturfestival Stuttgart und hatte 
2022 eine Poetikdozentur an der Uni-
versität Hannover inne.

Fokus auf der Gesellschaft
Lena Gorelik ist nicht nur eine vielfach 
ausgezeichnete Autorin, sondern nutzt 
die Möglichkeiten der Literatur und des 
Veranstaltungsbetriebs, um auf gesell-
schaftliche Entwicklungen zu reagieren. 
Als Mitherausgeberin von „Trotzdem 
sprechen“ trat sie bei Veranstaltungen 
nach dem 7. Oktober 2023 dafür ein, im 

Dialog zu bleiben. Das Buch ist ein Plä-
doyer für Menschlichkeit in Zeiten von 
Hass, Hetze und Rechtspopulismus. 
Die gemeinsam mit Carolin Emcke ge-
staltete Lese-Performance zu „Kaltes 
Krematorium“ von Jozsef Debreczeni 
trug dazu bei, die Erinnerungen an die 
Verbrechen der Nationalsozialisten 
wachzuhalten. Lena Gorelik regt mit 
ihren Büchern und durch ihre Auftritte 
auf der Bühne zu einem differenzier-
ten, lebendigen und kritischen Aus-
tausch bei.
Info: Karten für die Lesung am Don-
nerstag, 21. Mai, um 19.00 Uhr in der 
Liebfrauenkapelle gibt es bei der Crails-
heimer Volkshochschule unter Telefon 
07951 403-3880.

Lena Gorelik liest am Donnerstag, 21. 
Mai, um 19.00 Uhr in der Liebfrauen-
kapelle aus ihrem aktuellen Roman 
„Alle meine Mütter“.�
� Foto: Thomas Dashuber

TERMINE

STADTBÜCHEREI

Crailsheim liest eine Woche später
Wegen Christi Himmelfahrt findet die 
nächste Runde „Crailsheim liest!“ im 
Mai eine Woche später als üblich statt.
Am Donnerstag, 21. Mai, sind wieder 
alle, die das Lesen lieben und sich über 

Neuerscheinungen auf dem Buch-
markt informieren möchten, ab 15.00 
Uhr in die Stadtbücherei eingeladen. In 
zwangloser Runde besteht im Rahmen 
von „Crailsheim liest!“ die Möglichkeit, 

sich über Gelesenes auszutauschen 
und Inspirationen mit nach Hause zu 
nehmen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, neue Gesichter sind gerne gese-
hen.
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■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 15.05., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; So., 17.05., 8.00 Uhr, Lieb-
frauenkapelle: Gottesdienst (Pfarrerin 
Endmann); 9.30 Uhr, Johanneskirche: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin 
Endmann); Di., 19.05., 19.30 Uhr, Chris-
tuskirche: Kantoreiprobe; Mi., 20.05., 
16.15 Uhr, Jugendwerk: Kinderchor; 19.00 
Uhr, Kreuzberg-Gemeindehaus: Kir-
chengemeinderatssitzung.

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 19.05., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
Do., 21.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfar-

rerin Meinhard); 9.30 Uhr: Eltern-Kind-
Treff „Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 
Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 17.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rer Franke); Mo., 18.05., 19.00 Uhr: Kir-
chengemeinderatssitzung; Mi., 20.05., 
18.30 Uhr: Singkreis.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 17.05., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche.

Friedenskirche Altenmünster
So., 17.05., 10.00 Uhr, Friedenskirche: Got-
tesdienst (Prädikant Pietschke); Mo., 

18.05., 14.00 - 16.00 Uhr: Bastelkreis; Di., 
19.05., 19.30 Uhr, Peter-und-Paul-Kirche: 
Orchesterprobe für Nicolai-Messe 
(Hans-Herrmann Lohrer); Mi., 20.05., 
9.00 - 10.30 Uhr, GZ: Kirchenchorprobe; 
11.15 Uhr, Kirchplatz Friedenskirche: 
Halt Tafelmobil; 15.00 - 17.30 Uhr, GZ: 
Bücherei geöffnet; 18.00 Uhr, GZ: Kon-
firmandenanmeldung für Konfirmati-
on 2027, bitte zugesandte Formulare 
ausgefüllt mitbringen; 19.30 Uhr: Gos-
pelchorprobe „we are one“; Do., 21.05., 
14.30 Uhr, GZ: Seniorennachmittag 
„Georgien – Land der Gegensätze“ (Pfar-
rer i. R. Münch); 20.00 Uhr, GZ: Posau-
nenchorprobe.

Kirchengemeinde  
Westgartshausen-Goldbach
Do., 14.05., 10.00 Uhr, Freibad Goldbach: 
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin Kel-
ler); 18.00 Uhr, Liebfrauengemeinde-
haus: Bubenjungschar; So., 17.05., 10.00 
Uhr, Bürgerhaus: Gottesdienst zum 
Ehrenamtstag; Di., 19.05.: Krabbelgrup-
pe „Zwergengarten“; Mi., 20.05., 19.00 Uhr, 
Mauritiusgemeindehaus: Chor; 19.30 
Uhr, Liebfrauengemeindehaus: Kir-
chengemeinderatssitzung; Do., 21.05., 
17.30 Uhr, Mauritiusgemeindehaus: 
Singprojekt.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 17.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfar-
rerin Meinhard); Mi., 20.05., 9.30 Uhr, 
GH: Krabbelgruppe „Sonnenkäfer-
Treff“; Fr., 17.30 Uhr, GH: Singkids; 19.00 
Uhr, GH: Singers. 

Nikolauskirche Jagstheim
So., 17.05., 10.15 Uhr: Einladung zum Got-
tesdienst nach Onolzheim (Pfarrerin 
Hirschbach); Di., 19.05., 9.30 Schnecken-
club Gruppe 1; 17.45 Uhr: Sportkurs 1; Mi., 
20.05., 17.15 Uhr: Sportkurs 2; 20.00 Uhr: 
Posaunenchorprobe; Do., 21.05., 9.30 
Uhr: Schneckenclub Gruppe 2.

Marienkirche Onolzheim
Fr., 15.05., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 17.05., 10.15 Uhr, Marienkirche: 
Gottesdienst (Pfarrerin Hirschbach); 
Mo., 18.05., ab 9.15 Uhr, GH: Krabbelgrup-
pe; Mi., 20.05., 12.15 - 12.45 Uhr, alter Dorf-
platz: Halt des Tafelmobils.

KONZERTHIGHLIGHT

Musik im Zeichen des Barock 
Das vhs-Orchester unter Leitung von 
Christoph Broer lädt zu einem Kon-
zert am Sonntag, 17. Mai, in der Kirche 
St. Peter und Paul in Frankenhardt 
ein. 
Beginn der Orchester-Serenade am 
Sonntag, 17. Mai, ist um 17.00 Uhr. Das 
Konzert steht unter dem Motto „Glanz 
des Barock“. Obwohl alle Werke aus 
dem 17. und 18. Jahrhundert stammen, 
zeigen sie eine große stilistische Viel-
falt. So sind Kompositionen von Henry 

Purcell, Johann David Heinichen und 
Andreas Hammerschmidt zu hören. 
Im Mittelpunkt steht das erste Bran-
denburgische Konzert von Johann Se-
bastian Bach. Solisten sind Karlo Ha-
ditsch, Jochen Söldner und Heiko 
Walinski.
Info: Der Eintritt ist frei, um Spenden 
für Technik und sonstige Ausgaben 
wird gebeten. Es sind jederzeit neue 
Mitglieder im vhs-Orchester willkom-
men.

Am Sonntag, 17. Mai, präsentiert das vhs-Orchester ein Konzert unter dem 
Motto „Glanz des Barock“.� Foto: privat

KIRCHEN

TERMINE KIRCHEN
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Martinskirche Roßfeld
Do., 14.05., 9.30 Uhr: Einladung zum Got-
tesdienst nach Triensbach; So., 17.05., 
17.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Wahl) 
mit Band; Mo., 18.05., 15.00 Uhr, Martins-
haus: Montagskaffee; Mi., 20.05., 18.30 
Uhr, Oberlinhaus Tiefenbach: Konfir-
mandenelternabend (Roßfeld und TTL); 
Do., 21.05., 9.30 Uhr, Martinshaus: Krab-
belgruppe.

Veitkirche Tiefenbach
So., 17.05.: kein Gottesdienst, Einladung 
zum Gottesdienst um 9.30 Uhr in Lo-
benhausen; 10.30 Uhr, Oberlinhaus: 
Kinderkirche; 19.30 Uhr: Frühlingskon-
zert der Tiefenbacher Chöre und der 
Männerchorgemeinschaft Tiefenbach-
Triensbach sowie der Flötengruppe in 
der Veitkirche; Di., 19.05., 20.00 Uhr, 
Oberlinhaus: Posaunenchor; Mi., 20.05., 
18.30 Uhr, Oberlinhaus: Elternabend für 
die Konfirmation 2027; Do., 21.05., 20.00 
Uhr, Oberlinhaus: Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 17.05., 9.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Pfarrer Wahl); 19.30 Uhr: 
Frühlingskonzert der Tiefenbacher 
Chöre und der Männerchorgemein-
schaft Tiefenbach-Triensbach sowie der 
Flötengruppe in der Veitkirche; Mi., 
20.05., 18.00 Uhr, Pfarrscheuer: Jung-
schar „Spurensuche ohne Worte“; 19.45 
Uhr: Kirchenchor; 18.30 Uhr, Oberlin-
haus: Elternabend für die Konfirmation 
2027.

Süddeutsche Gemeinschaft
Sa., 16.05., 9.00 - 11.30 Uhr: Mutmach-
Café mit Katharina und Manfred Reich 
und Team, Telefon 0171 2824259; So., 
17.05., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-Straße 
22: Gottesdienst (Siegfried Steger).

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 17.05., 9.30 Uhr: Vorgebet; 10.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Lobpreis und Kinder-
stunde, anschl. Gemeinschaft mit Kaf-
fee, Kuchen und belegten Brötchen; 
Mo., 18.05., 19.00 Uhr: Gebetsstunde; Mi., 
20.05., 19.00 Uhr: Bibelabend; Fr., 22.05., 

19.00 Uhr: Jugendtreff; So., 24.05.: Got-
tesdienst fällt wegen der Gemeindefrei-
zeit in Südtirol aus; alle Termine im GH 
Christusforum, Hofwiesenstraße 19, 
Roßfeld gegenüber Aldi.

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
So., 17.05., 10.00 Uhr, GH PS23 oder als 
Livestream auf YouTube: Gottesdienst 
mit KidsTreff; alle Termine und nähere 
Infos unter www.ps23.cr.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 17.05., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pastor 
Mayer); Di., 19.05., 15.00 Uhr: Gebetstref-
fen; Mi., 20.05., 15.00 Uhr: Nachmittags-
treff.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 16.05., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt A. Eschen auch über Live-
stream www.adventgemeinde-crails-
heim.de; Bibel-Telefon 07951 4879737.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Sa., 16.05., 19.30 Uhr: NEON.CR-Jugend-
gottesdienst; So., 17.05., 10.00 Uhr: Got-
tesdienst mit YouTube-Livestream und 
gleichzeitigem SundayKids-Kinder-
programm; weitere Informationen auf 
www.czv-crailsheim.de und auf den 
Social-Media-Kanälen.

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 17.05., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
unserem Apostel; Mi., 20.05., 20.00 Uhr: 
Gottesdienst – Freut euch und seid 
fröhlich.

Jehovas Zeugen
Fr., 15.05., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Jesaja Kapitel 60 und 61; So., 17.05., 10.00 
Uhr: Öffentlicher Vortrag „Gute Urteils-
vermögen in einer verdorbenen Welt“; 
allgemeine Infos unter www.jw.org.

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Frauen- und Mädchenfußball
Sa., 16.05., 14.00 Uhr, Schönebürgstadion: 
B-Juniorinnen Oberliga, TSV Crails-
heim – Hegauer FV; 14.15 Uhr, Sportplatz 
Onolzheim: C-Juniorinnen, SGM SV 
Onolzheim/TSV Crailsheim/VfB Jagst-
heim – SGM Ilsfeld/Abstatt/Beilstein; 
So., 17.05., 10.30 Uhr, Sportplatz Jagst-
heim: Bezirksliga Frauen, SGM TSV 
Crailsheim/VfB Jagstheim/SV Onolz-
heim II – SGM Oppenweiler.
Mo., 17.30 - 19.00 Uhr und Mi., 17.30 - 19.00 
Uhr, Sportgelände SV Onolzheim: Ju-
niorinnen (9-16 Jahre); Di., Mi. und Fr., 
17.45 - 19.15 Uhr, Sportgelände TSV 
Crailsheim: fortgeschrittene B-Junio-
rinnen (15-17 Jahre); Mi., 19.00 - 20.45 Uhr 
und Fr., 18.45 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauen.

Reha-Sport: Di., 19.05., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 21.05., 19.00 Uhr, Clubhaus: Kegeln.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Jugend-
liche ab 14 Jahre, Training für Fortge-
schrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für An-
fänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21 .00 Uhr,  Hirtenwiesenhalle: 
Anfängerkurs, bitte bequeme Sport-
klamotten und etwas zum Trinken mit-
bringen, Anmeldung unter info@jjcr.de, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Fechten: Fr., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Training der Erwachsenen, 
Jugendlichen und Kinder ab 10 Jahren 
(nur Degen), allgemeine Infos unter 
fechten@tsvcrailsheim.de.

Capoeira: Mi., 16.15 - 17.00 Uhr: Training 
der Minis von 3-6 Jahre; 17.00 - 18.00 Uhr: 
Training der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: 
Training der Erwachsenen; jeweils in 
der Halle zur Flügelau, Martha-McCar
thy-Straße 11, 74564 Crailsheim.

KIRCHEN VEREINE UND STIFTUNGEN
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Sportkegeln: Di., 16.00 - 19.30 Uhr und 
Mi., 16.00 - 19.00 Uhr, Worthingtonstraße 
26: Sportkegeln, Infos bei Sabine Wol-
finger, Telefon 0151 29082641.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2019-2021); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2017-2018); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C- und B-Jugend m (2009-2012); 
Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 
Uhr: Training B- und A-Jugend w (2007-
2010); Di., 20.00 - 21.30 Uhr und Do., 19.30 
- 21.00 Uhr: Training Herren; Mi., 17.00 - 
18.30 Uhr und Fr., 18.00 - 19.30 Uhr: Trai-
ning C-Jugend w (2011-2012); Mi., 17.30 - 
19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 Uhr: 
Training D-Jugend (2013-2014); Mi., 20.00 
- 21.30 Uhr: Training Mixed-Team m/w; 
Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Jugend 
(2015-2016); jeweils in der Karlsberghalle 
(Volksfestplatz), in den Ferien findet 
kein Jugendtraining statt, Infos bei 
Steffen Maier (Abteilungsleiter), Telefon 
07951 277730 oder E-Mail steffen@mai-
erweb.de.

Leichtathletik: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training w/m, Jahr-
gänge 2012-2015 (Michael Pritsch); 17.30 
- 19.00 Uhr, Großsporthalle: Fit bleiben 
– fit werden, Sportabzeichengruppe; 
17.30 - 19.00 Uhr, Trainingsort nach Ver-
einbarung: Training Sprint/Sprung 
w/m, Jahrgänge 2011 und älter (Simon 
Vogt); 18.00 - 19.00 Uhr, Großsporthalle: 
Training Werfergruppe w/m (Otto 
Braun); Di., 18.00 - 19.30 Uhr, Trainings-
ort nach Vereinbarung: Training Lauf/
Fitness w/m, Jahrgänge 2010 und älter 
(Uschi Huss); Mi., 17.00 - 18.30 Uhr, Groß-
sporthalle: Training w/m, Jahrgänge 
2014-2017 (Sabine Horlacher); 18.00 - 19.30 
Uhr, Großsporthalle: Training w/m, 
Jahrgänge 2012-2015 (Otto Braun); 18.30 
- 20.30 Uhr, Großsporthalle: Training 
w/m, Jahrgänge 2011 und älter (Nina 
Geiger); 19.00 - 20.30 Uhr, Trainingsort 
nach Vereinbarung: Training Sprint/
Sprung w/m, Jahrgänge 2011 und älter 
(Simon Vogt); Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Kraft-
raum Clubhaus: Training Sprint/
Sprung w/m, alle Jahrgänge (Simon 
Vogt); Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Großsport-
halle: Training w/m, Jahrgänge 2011 und 
älter (Nina Geiger); 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training w/m, Jahr-
gänge 2012-2015 (Otto Braun und Katrin 

Zott); Sa., 10.00 - 11.30 Uhr, Stadion: Trai-
ning Sprint/Sprung w/m, Jahrgänge 
2015 und älter (Simon Vogt); 10.00 - 11.30 
Uhr, Halle/Werferplatz nach Vereinba-
rung: Training Werfergruppe w/m (Otto 
Braun); einfach vorbeischauen, Anfän-
ger sind für ein Probetraining herzlich 
willkommen, weitere Informationen 
und Terminabsprachen unter E-Mail 
info@tsvcrailsheim-leichtathletik.de.

Lenkball: Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Kisten-
wiesen Sport- und Festhalle, In den 
Kistenwiesen 2-3, 74564 Crailsheim: 
Lenkball, Infos bei Werner Adams, Tele-
fon 0151 27717046 oder www.lenkball.de.

VfR Altenmünster
So., 24.05. und Mo., 25.05.: Vereinsheim 
geschlossen; So., 14.06.: Wiedereröff-
nung Jugendraum, großer Familientag 
mit Programm; Sa., 25.07., 10.00 - 17.00 
Uhr: Gesamtjugendausflug ins Funta-
sia Kinderland Dinkelsbühl; Infos zu 
allen Abteilungen/Veranstaltungen auf 
der Homepage www.vfr-altenmuenster.
de.

Fußball: So., 17.05., 13.00 Uhr, Sportge-
lände an der Kirchstraße: Reserve, VfR 
Altenmünster – SV Brettheim; 15.00 
Uhr, Sportgelände an der Kirchstraße: 
Kreisliga A4, VfR Altenmünster – SV 
Brettheim.
Di. und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Altenmüns-
ter: Training Aktive; Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Altenmünster: Training AH; neue Spie-
ler willkommen.

Fußballjugend: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Onolzheim, und Do., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Altenmünster: E-Jun.; Mo., 17.30 - 19.00 
Uhr, Altenmünster, und Fr., 17.00 - 19.00 
Uhr, Onolzheim: D-Jun.; Mo., 18.00 - 19.30 
Uhr, Kunstrasen und Mi., 18.00 - 19.30 
Uhr, Altenmünster: C-Jun.; Di., 17.15 - 
18.45 Uhr, Soccer-Court: FAA; Di. und Fr., 
17.15 - 19.00 Uhr, Altenmünster: Training 
B-Jun.; Mi, 16.00 - 17.00 Uhr, Soccer-
Court: G-Jun.; Mi. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Soccer-Court: F-Jun.; neue Spieler 
jederzeit willkommen, weitere Trai-
ningsinfos auf der Homepage.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: El-Ki-Turnen, 
bitte vorher Schnuppertraining bei E. 
Pflanz vereinbaren; Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 

Turnen 3-6 Jahre, Schnuppern jederzeit 
möglich; 16.00 - 18.00 Uhr: Turnen 6-12 
Jahre, aktuell keine Aufnahme möglich; 
Infos bei U. Baur-Lettenmaier, Telefon 
07951 6388 oder E-Mail uta.b59@gmx.de; 
Fr., 15.05.: kein Turnen.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
Anfänger, einfach unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.

Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training, neue Frauen 
immer gerne gesehen.

Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training, auch viele gesellige Aktivitä-
ten, neue Senioren immer willkommen.

SV Ingersheim
Reha-Sport: Fr., 15.00 Uhr, Vereinsheim 
Ingersheim: Reha-Sport Orthopädie 
mit Verordnung vom Arzt und Geneh-
migung der Krankenkasse, bitte Hand-
tuch und Getränk mitbringen, Infos 
unter E-Mail sarah-sport@web.de oder 
Telefon 0152 33644049, es sind noch Plät-
ze frei.

Pilates: Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Vereins-
heim: Pilates zum Kräftigen des Be-
ckenbodens und Optimieren der Be-
weglichkeit für Anfänger und (werdende) 
Mamas bis sechs Wochen vor der Geburt 
und im Anschluss an die Rückbildung, 
Infos unter Telefon 0152 33644049 oder 
E-Mail sarah-sport@web.de, es sind 
noch Plätze frei.

Gesundheitskurse: Di., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Ingersheim: Fit 
Mix; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Vereinsheim, 
Oberes Lehen, Ingersheim: Rückenfit; 
Mo., 19.00 - 20.00 Uhr: Nordic Walking; 
Infos unter Info@sv-ingersheim.de.

Boule: Di., 18.00 Uhr, Sportgelände SV 
Ingersheim, Oberes Lehen 4: Boule für 
alle offen, Alter und Können spielen 
keine Rolle, neue Mitspieler sind will-
kommen, weitere Infos unter Telefon 
07951 6702.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Sanftes Hatha-Yoga, für Kör-
per, Geist und Seele mit Asanas (Kör-
perstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
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Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Probetraining je-
derzeit möglich, Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de. 

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner Pascal Mele (5. Dan) und Trainerin 
Isabell Schäfer (3. Dan), Infos unter 
info@kick-taekwondo.de, kostenloses 
Probetraining zu den angegebenen 
Zeiten möglich.

Boxen: Di. und Fr., jeweils 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Ingersheim, 
Michael-Haf-Straße 2: Boxschule „In-
stinct Boxing“, Fokus auf breitensport-
liches Boxen, das nicht gefährlich ist 
und fit macht, ab 15 Jahren, für Interes-
sierte, die mit Boxen beginnen möch-
ten, weitere Infos bei Deniz-Hamit Ay-
gün (Sportliche Leitung), Telefon 0157 
53203582 oder E-Mail info@sv-ingers-
heim.de.

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Kurs 1, Training mit Niddy, Infos 
unter Telefon 0170 2111989; Fr., 9.30 - 10.30 
Uhr, Ingersheimer Vereinsheim Oberes 

Lehen 4: Kurs 2, Training mit Anja, wei-
tere Fragen/Infos unter Telefon 0177 
9139387.

Fußballjugend: Mo., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Ingersheim: Training F-Jugend (8-9 
Jahre); 17.00 - 18.00 Uhr, Ingersheim: 
Training Bambini (bis 7 Jahre); Mo. und 
Mi., 17.30 - 19.00 Uhr, Ingersheim: Trai-
ning D-Jugend (12-13 Jahre); Mo., 17.30 - 
19.00 Uhr, Stimpfach, und Do., 17.30 - 19.00 
Uhr, Ingersheim: Training C-Jugend (14-
15 Jahre); Mo., 17.45 - 19.30 Uhr, Stimpfach, 
und Do., 17.45 - 19.30 Uhr, Ingersheim: 
Training B-Jugend (16-17 Jahre); Di., 17.00 
- 18.30 Uhr, Ingersheim: Training E-Ju-
gend (10-11 Jahre); Probetraining jeder-
zeit möglich, Interessierte herzlich ein-
geladen, nähere Infos unter info@
sv-ingersheim.de.

SV Tiefenbach
So., 02.08. bis Sa., 08.08., Zeltplatz am 
Naturfreibad in Merkendorf: Jugend-
zeltlager „Eulalia´s Heldenakademie“ 
des SV Tiefenbach mit 7 Tage Spaß und 
Action, Infos zur Durchführung und 
Anmeldung unter www.svtiefenbach.
com.

Fußballjugend: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr, 
Westgartshausen, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training B-Jugend 
(Jahrgang 2009/2010); Di., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach, 
und Mi., 17.30 - 18.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: F-Jugend (Jahr-
gang 2017/2018); Mo. und Do., 17.30 - 19.00 
Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: E-Ju-
gend (Jahrgang 2015/2016); Di., 17.30 - 
19.00 Uhr, Goldbach, und Fr., 17.30 - 19.00 
Uhr, Tiefenbach: Training D-Jugend 
(Jahrgang 2013/2014); Do., 17.00 - 18.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Bambini (Jahrgang 2019 und jünger); 
Infos bei Evren Özel, Telefon 0170 
4043836.

Fußball Aktiv: Di. und Do., 19.00 - 20.30 
Uhr, Satteldorf: Frauen SGM Tiefen-
bach/Satteldorf 2; Di. und Fr., 19.00 - 
20.30 Uhr, wöchentlich wechselnder 
Trainingsort: Herren SGM SV Tiefen-
bach/TSV Goldbach; Do., 19.00 - 21.00 
Uhr, Tiefenbach: AH; Infos bei Max Ir-
sigler, Telefon 0157 35748850.

Tischtennis: Mo. und Fr., 18.00 - 19.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 

Kinder- und Jugendtraining 7-18 Jahre; 
Mo. und Fr., 19.30 - 21.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Herren-/Frauen-
training; Infos bei Kai-Uwe Ohling, Tele-
fon 0151 14234958.

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen ab 
6 Jahren; Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Tiefenbach: Eltern-Kind-
Turnen ab 3 Jahren, Informationen bei 
Annika Stephan, Telefon 0170 7745905; 
Do., 19.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Rückengymnastik, 
Infos bei Karin Senghaas, Telefon 07951 
26153; allgemeine Informationen unter 
turnen-svtiefenbach@web.de.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, kleine 
Sport- und Festhalle neben ALS-Schule 
Kirchberg: Kinder und Jugendliche; Mi., 
19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Erwachsene; Infos bei Ger-
hard Lederer, Telefon 07951 25881.

Tennis: Di., 19.00 Uhr: Herren; Mi., 15.00 
- 16.00 Uhr: Kindertraining (ab 6 Jahre) 
Gruppe 1; 16.00 - 17.00 Uhr: Kindertrai-
ning (ab 6 Jahre) Gruppe 2; Fr., 16.00 - 
17.00 Uhr: Kindertraining (ab 6 Jahre) 
Gruppe 1 und 2 parallel; 15.15 - 16.00 Uhr: 
Bambini-Training (4-6 Jahre); 17.00 - 18.00 
Uhr: Damen Gruppe 1; 18.00 - 19.00 Uhr: 
Damen Gruppe 2; 19.00 - 20.00 Uhr: Her-
ren (Anfänger); 19.00 Uhr: Herren; ab 
Juni: Mi., 14.30 - 15.30 Uhr, Tennisanlage 
Tiefenbach: Vier Mal Kinder-Schnup-
pertennistraining ab 6 Jahren, Kosten 
20 Euro, Bälle und Schläger können ge-
stellt werden, bitte Sportklamotten, 
Sportschuhe und Getränke mitbringen, 
Anmeldung bei Tim Schneider; Infos 
bei Tim Schneider, Telefon 0176 41955651.

Samstags-Sport-Senioren: Sa., 23.05., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff. 

TSV Roßfeld
Tennis: Mo., 18.05., 19.00 Uhr, Vereins-
heim Roßfeld: Abteilungsversammlung 
(1. Begrüßung, 2. Berichte, 3. Entlastung 
Vorstand, 4. Wahlen, 5. Anträge, 6. Sons-
tiges), Anträge sind bis 15.05. unter ten-
nis@tsv-rossfeld.de einzureichen.

Karate: Mo., 20.00 - 21.30 Uhr, Groß-
sporthalle und Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Training Erwachse-
ne; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesen-
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halle: Training Kinder; Infos unter 
www.karate-crailsheim.de oder E-Mail 
karate@tsv-rossfeld.de.

Nordic Walking: Mi., 19.00 Uhr, an ver-
schiedenen Plätzen in Roßfelder Umge-
bung: Laufen in individuellen Gruppen 
und verschiedenen Strecken, ab und zu 
steht auch ein geselliges Beisammen-
sein mit Einkehr in einer Wirtschaft auf 
dem Programm, Informationen unter 
E-Mail roland.bartholdy@tsv-roßfeld.de 
oder Telefon 07951 9664661.

Freizeitradler: Do., 18.30 Uhr, Bushalte-
stelle Ortsmitte: Treffen Freizeitradler 
in zwei Gruppen (Genussradler und 
sportlich ambitionierte Radler), beide 
Gruppen treffen sich an einem gemein-
samen Ziel zum gemütlichen Beisam-
mensein in einer Wirtschaft, Informa-
tionen unter E-Mail roland.bartholdy@
tsv-roßfeld.de oder Telefon 07951 9664661.

Turnen: Mo., 16.15 Uhr, und Fr., 16.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Eltern- 
Kind-Turnen, nur mit Voranmeldung, 
Infos bei Manuela Bregenzer, Telefon 
07951 4960179; Mo., 17.15 Uhr, Sport- und 
Festhalle Roßfeld: Bubenturnen 4-7 
Jahre; 18.15 Uhr, Sport- und Festhalle 
Roßfeld: Bubenturnen ab 7 Jahre; Mi., 
17.00 Uhr, Sport- und Festhalle Roßfeld: 
Mädchenturnen 4-7 Jahre; 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Mäd-
chenturnen Jugend; Mi., 20.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Turnen 
Erwachsene mit Gymnastik und Gerä-
teturnen.

Gymnastik: Mo., 20.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Roßfeld: Frauengymnastik; 
Do., 19.00 Uhr, Vereinsheim TSV Roß-
feld: Rückengymnastik, Informationen 
bei Roland Bartholdy, E-Mail roland.
bartholdy@tsv-rossfeld.de; 19.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Roßfeld: Gymnas-
tik mit Musik mit Karl Messerschmidt.

Fitness-Mix: Mo., 20.00 Uhr, Vereins-
heim TSV Roßfeld: Fitness-Mix mit 
Silke Reumann.

Freizeitbasketball: Mo., 19.30 Uhr, Hir-
tenwiesenhalle: Training, Infos bei Paul, 
E-Mail Basketball@gmx-topmail.de

Schützen: Di., 19.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Roßfeld: Jugendtraining ab 12 Jah-
re; 20.00 Uhr, Vereinsheim TSV Roßfeld: 
Erwachsenentraining.

Zumba: Di., 19.00 Uhr, Vereinsheim TSV 
Roßfeld: Zumba mit Emilia Piela, 
Schnuppertraining jederzeit möglich.

Yoga: Do., 20.00 Uhr, Vereinsheim TSV 
Roßfeld: Yoga mit Madeleine Kümme-
rer, Infos unter mrs1909@icloud.com, 
Schnuppertraining jederzeit möglich.

Freizeitgruppen: Do., 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Frei-
zeitgruppe – Fit Fusion; 20.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule: 
Freizeitgruppe – Volleyball.

Freizeitfußball: Mo., 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Training.

Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fort-
geschrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Da-
men und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; In-
fos unter www.rossfeld-tischtennis.de, 
Telefon 0179 7774817 (C. Pelger – Jugend) 
oder Telefon 07951 26076 (H. Reumann 
– Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Mi., 18.00 Uhr, Vereinsheim: Essen (wö-
chentlich wechselndes Angebot), Reser-
vierung unter Telefon 0151 11682300.

Fußball Herren Aktive: Di. und Fr., 
19.00 - 20.00 Uhr, wöchentlicher Wechsel 
Sportplatz Onolzheim und Jagstheim: 
Training.

Fußball Jugend: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Do., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Altenmünster: Training E-Jugend (U11); 
Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, Altenmünster und 
Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Onolzheim: Training 
D-Jugend (U13); Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Kunstrasen ehemals ESV und Mi., 18.00 
- 19.30 Uhr, Altenmünster: Training 
C-Jugend (U15); Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim und Fr., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Onolzheim: Training F-Jugend (U9); Di., 

17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster und Fr. 
17.15 - 18.45 Uhr, Altenmünster: Training 
B-Jugend (U17); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Onolzheim und Do., 18.30 – 20.00 Uhr, 
Altenmünster: Training A-Jugend (U19); 
Fr., 16.00 - 17.00 Uhr, Onolzheim: Training 
Bambini (U7).

Fußball Senioren Ü32: Do., 19.45 - 20.45 
Uhr, Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 18.30 
Uhr: Anfänger 6-9 Jahre; 18.15 - 20.00 
Uhr: Jugendliche 10-18 Jahre; 20.00 - 
22.00 Uhr: Aktive und Hobbyspieler/in-
nen; Training und Schnuppern für 
Kinder und Erwachsene jederzeit mög-
lich, egal ob Anfänger oder Fortgeschrit-
tene, Infos bei Carsten Kern, E-Mail 
carsten.kern@gmx.net.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training, In-
fos unter Telefon 0160 5563538.

Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
gruppe No Limit; Mi., 16.00 - 17.00 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen; 17.00 - 18.00 Uhr: 
Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Einschu-
lung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ungeraden 
Wochen: Grundschulturnen (1.-4. Klas-
se); 18.15 - 20.00 Uhr, in den geraden 
Wochen: Jugendturnen (ab 5. Klasse); 
20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochsgymnastik-
gruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit 
Mix; alle Termine finden in der Sport- 
und Festhalle Onolzheim statt.

American Sports: Do., 18.00 - 19.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Onolzheim: Trai-
ning Cheerleading PeeWees/Juniors 
(bis 15 Jahre); 19.00 - 21.00 Uhr, Sport-
platz Onolzheim: Training Flag Football 
(ab 16 Jahren), Infos unter E-Mail info@
crailsheim-maddogs.de, Infos zu Trai-
ningszeiten und Probetraining für die 
Jugend (bis 15 Jahre) unter E-Mail ju-
gend@crailsheim-maddogs.de; 19.30 - 
21.30 Uhr, Großsporthalle Crailsheim: 
Training Cheerleading Seniors (ab 16 
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Jahren), Informationen unter E-Mail 
Cheerleader@crailsheim-maddogs.de.

Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Käthe-Kollwitz-
Schule: Sport für besondere Kinder (mit 
Handicap) ab 6 Jahre.

Tennis: Di., 17.00 - 18.00 Uhr: Kinder-
training; Di., und Fr., jeweils 18.00 - 20.00 
Uhr: Training Herren; Mi., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training Junioren U18; Do., 18.00 - 
20.00 Uhr: Training Damen; Fr., 14.45 - 
15.45 Uhr: Training Juniorinnen; 16.00 - 
17.00 Uhr: Training Junioren U15; jeweils 
auf den Tennisplätzen Onolzheim; 
weitere Informationen unter E-Mail 
jochen@ra-briese.de.

Volleyball: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr, Groß-
sporthalle Crailsheim: Training, weitere 
Infos und Fragen bei Oliver Schulz, Te-
lefon 0151 72140371.

Boule: Mi., 18.00 Uhr, Sportanlage SV 
Onolzheim: Boule für alle Vereinsmit-
glieder zum Spielen und Schnuppern, 
an allen anderen Tagen kann frei ge-
spielt werden, Infos bei Michael Fronek, 
WhatsApp 0157 83923286 oder E-Mail 
sport@sv-onolzheim.de.

SV Triensbach
Turnen: Mo., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Triensbach: Training 
Teens-Club (ab 10 Jahren); 20.00 - 21.30 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Frauenturnen; Fr., 15.30 - 17.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Triensbach: 
Training Turnzwerge (2-5 Jahre mit El-
tern, Heike Richter, Jessica Neidlein, 
Opa Rudi); 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training Kids 
Club.

Fit Mix: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Training.

Freizeitsport: Mi., 19.30 - 21.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Frei-
zeitsport.

Nordic Walking: Sa., 15.00 Uhr: Nordic 
Walking.

Bogenschießen: Mi., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Triensbach: Training (9-15 
Jahre); Fr., 19.30 - 20.30 Uhr, Sportgelän-
de Triensbach: Training (ab 16 Jahren).

Boule: Di., 14.00 Uhr, Vereinsheim SV 
Triensbach: Training.

SV Westgartshausen
Mi., 03.06., 19.00 Uhr, Pavillon am Ver-
einsheim: Außerordentliche Mitglieder-
versammlung (1. Begrüßung, 2. Abstimmung 
über den Antrag der Mitgliederver-
sammlung vom 24.04.26, 3. Sonstiges). 

TSV Goldbach
So., 17.05., 10.00 - 16.00 Uhr, Bürgerhaus 
Goldbach: Ehrentag anlässlich des 77. 
Geburtstages unseres Grundgesetzes; 
10.00 Uhr: Gottesdienst; 11.00 Uhr, rund 
um das neue Bürgerhaus: Frühschoppen 
und Beginn des bunten Mitmachpro-
gramms, verschiedene Spielstationen für 
jeden; 13.00 Uhr: Kaffee und Kuchen.

Fußballjugend: Di., 17.30 - 18.30 Uhr, 
Sportplatz Goldbach: Bambinis; Di., 
17.30 - 19.00 Uhr, Sportplatz Westgarts-
hausen und Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, Sport-
platz Goldbach: E-Jugend; Mi., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportplatz Goldbach: F-Jugend; Do., 
17.15 - 19.00 Uhr, Sportplatz Goldbach: 
Mädchen; Interessierte sind eingeladen, 
Infos unter info@tsv-goldbach.de.

Tischtennis: Do., 18.15 - 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Westgartshausen: Ju-
gend; 19.45 - 23.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Westgartshausen: Herren; Interessierte 
sind eingeladen, Infos bei Markus Foh-
rer, E-Mail kuss_@freenet.de.

Schützen: Mi., 18.30 Uhr, Vereinsheim 
TSV Goldbach: Training; Fr.: Training 
nach Absprache, Interessierte sind ein-
geladen, Infos bei Thilo Hintermann, 
E-Mail thilo.hintermann@web.de.

Frauenturnen: Mo., 19.30 - 20.30 Uhr, 
Bürgerhaus Goldbach: Frauen-Fitness 
für alle, Training, Interessierte sind ein-
geladen, Infos bei Andrea Gentner, 
E-Mail info@tsv-goldbach.de.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 20.05., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

Majoretten Crailsheim
Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Gymnastiksaal In-
gersheim: Training Erwachsenengruppe.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626. 

Reha-Sport am Forst –  
Außenstelle Crailsheim
Mi., 9.30 - 10.30 Uhr, Reha-Zentrum Hess: 
Herzsport.

Shotokan Karate Team  
Crailsheim 
Mo., Mi. und Fr., 17.45 - 18.45 Uhr, Eichen-
dorffsporthalle Crailsheim: Training 
Anfänger, Kinder und Jugendliche, Pro-
betraining ist jederzeit und ohne An-
meldung möglich; 19.00 - 21.15 Uhr: Training 
Erwachsene und höhere Kyu-Graduierun-
gen; Einsteiger oder Fortgeschrittene will-
kommen, Infos bei Alex, Telefon 0171 
1771680 oder Amin, Telefon 0152 26147529. 

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Di. 
und Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren und Da-
men und Jugend U19 (16 bis 18 Jahre). 

Cheerleading: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Hal-
le der Eichendorffschule: Training Pee-
wees (ab 8 Jahre).

Baseball – Sentinels: Di. und Do., 18.00 
- 20.30, Sportplatz Triensbach: Training 
Männer und Frauen ab 16 Jahre.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
So., 17.05., Treffpunkt 13.00 Uhr, ZOB: Li-
terarische Wanderung, 8 km, Schluss-
einkehr ist geplant, Infos bei Gudrun 
Ohr, Telefon 0157 72488284 oder Klaus 
Makain, Telefon 07951 4723177.

Gesundheitswandern: Do., 18.30 - 20.00 
Uhr, Treffpunkt Beuerlbacher Straße/
Parkplatz Großsporthalle: Gesund-
heitswandern, ca. 4,5 Kilometer mit 
fünf Stationen und Fitnessübungen 
für Muskulatur, Gleichgewicht und 
Ausdauer, bei jedem Wetter, Gäste will-
kommen, Infos bei Erika Hofacker, Tele-
fon 07951 6959. 

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Wanderfreunde Crailsheim
Do., 14.05.: Teilnahme an den Wander-
tagen in Michelbach/W. und Niederrie-
den; So., 17.05., Busabf. 6.00 Uhr: Wander-
tage in Kriegsfeld; Teilnahme an 
Wandertag in Karlstadt-Stetten; Sa., 23.05., 
und So., 24.05.: Teilnahme an den Wander-
tagen in Aresing; So., 24.05.: Teilnahme am 
Wandertag in Aschbach; Mo., 25.05., 10.00 
Uhr, Sachsen bei Ansbach: geführte Ta-
geswanderung mit 5 oder 10 km; Infos 
unter Telefon 07951 5595.

Natur- und Landschaftsführerin 
Hohenlohe 
Sa., 23.05., 10.00 Uhr, Treffpunkt Park-
platz gegenüber Tierklinik Tiefenbach: 
Rundwanderung, Mühlen, Felsen und 
ein Schloss im Jagsttal mit Dora Müller 
für naturbegeisterte Frauen, ca. 14 km, 
5-6 Stunden, Rucksackvesper, Wander-
bekleidung und Stöcke, Infos und An-
meldung bis 22.05. unter Telefon 07904 
8686 oder E-Mail dora.mueller@nlfh.de.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 17.00 Uhr: Rallye Obedience; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
So.: IGP-Training nach Absprache; An-
meldung notwendig, weitere Infos un-
ter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
Facebook und Instagram.

Kleintierzüchterverein  
Crailsheim
Do., 04.06.: Ausflug auf die Landesgar-
tenschau nach Ellwangen für alle Mit-
glieder des Rassekleintierzuchtvereins 
Crailsheim, Anmeldungen bis 25.05. bei 
R. Jäger, Telefon 07951 22428.

Aktive Tierhilfe Crailsheim
Sa., 13.00 - 16.00 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung, Lager Crailsheim, 
Ferdinand-von-Steinbeis-Straße, auf 
dem ehemaligen Speer&Gscheidl-Ge-
lände hinter der Molkerei – Zufahrt ist 
ausgeschildert: Flohmarkt von Glaswa-
ren, Geschirr, Porzellan, Blumentöpfen, 
Technik, Möbeln, Spielsachen, Fahrrä-
dern, Kleidung, Deko, Weihnachtsdeko 

u. v. m., Erlös kommt der Tierschutzar-
beit zugute, telefonische Vereinbarung 
unter Telefon 0152 32060394.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Tiefenbach
Fr., 12.06., 12.30 Uhr, Treffpunkt Bus, Alte 
Schule: Fahrt mit dem ,,Gelben Wagen“ 
durch die Weinberge von Markelsheim 
mit Weinverkostung, Gäste willkom-
men, Anmeldung bei M. Wieser, Telefon 
07951 26934 oder WhatsApp 0174 5250039.

Landfrauen Roßfeld
Do., 21.05., 19.30 Uhr, Konferenzraum: 
Mitgliederversammlung, Anmeldung 
bei M. Gräter, Telefon 07951 26457 oder 
E. Friedrich, Telefon 07951 23029.

Landfrauen Jagstheim
Mi., 20.05, Treffpunkt ev. GH für Fahr-
gemeinschaft zum Bahnhof Jagstzell: 
Zugfahrt zur Landesgartenschau Ell-
wangen, Kosten 25 Euro, Anmeldung 
bei I. Weible, Telefon 07951 7827 oder C. 
Früh, Telefon 07951 42205, Gäste will-
kommen.

Landfrauenverein Onolzheim
Sa., 23.05. bis So., 07.06.: Entdeckerpfad 
für Groß und Klein im Burgbergwald, 
ca. 4 km langer Rundweg mit Mitmach-
stationen; Mi., 27.05., 15.00 - 17.00 Uhr, 
Vereinsraum Schule: Kaffeenachmittag; 
Mo., 01.06., 17.30 Uhr: Kleine Auszeit auf 
dem Pferdehof, Kosten 15 Euro für Mit-
glieder, 20 Euro für Gäste, Anmeldung 
bis 20.05. unter landfrauen.onolzheim@
web.de. 

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Dorfgemeinschaft Beuerlbach
Fr., 22.05., 19.00 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus: Mitgliederversammlung (1. Eröff-
nung und Begrüßung, 2. Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und satzungs-
gemäßen Einladung, 3. Berichte (Vor-
sitzender, Kassenwart), 4. Bericht der 
Kassenprüfer, 5. Aussprache, 6. Entlas-
tung Vorstand und Kassenwart, 7. Er-
höhung Mitgliedsbeiträge/Vereinsge-
bühr, 8. Anträge, 9. Diskussion, 10. 
Schlusswort); So., 07.06.: Fahrradtour.

Bürgergemeinschaft Roter Buck
So., 17.05., 14.30 Uhr, Bürgertreff: Kaffee-
und-Kuchen-Treff mit Gertraude, Gud-
run und Christa sowie reichhaltigem 
Kuchenbuffet und deftigem Vesper.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 15.05., 9.00 - 13.00 Uhr, Karlsplatz 8: 
Treffpunkt Stadtseniorenrat; 10.00 Uhr, 
Marktplatz vor den Arkaden: GiB; So., 
17.05., 15.00 Uhr, Treffpunkt Stadtsenio-
enrat: „Ausstellung Kim Helbig“, Füh-
rung mit Andreas Harthan und Chris-
tiane Walz für die Stadtsenioren mit 
Kaffee und Kuchen; Mo., 18.05., 9.00 - 
16.30 Uhr, Karlsplatz 8: Treffpunkt 
Stadtseniorenrat; 10.30 Uhr, Treffpunkt 
Stadtseniorenrat, Karlsplatz 8: Gymnas-
tik mit dem Stuhl; Di., 19.05., 9.00 - 13.00 
Uhr, Karlsplatz 8: Treffpunkt Stadtse-
niorenrat; Mi., 20.05., 14.00 - 16.00 Uhr, 
Treffpunkt Stadtseniorenrat: „Fit für 
neue Medien“, Schüler helfen Senioren 
im Umgang mit Smartphone & Co.; Do., 
21.05., 14.30 Uhr, Treffpunkt Stadtsenio-
renrat: „Frühlingsbasteleien“ unter An-
leitung entstehen Schmetterlinge aus 
Pappe oder Kartenhalter aus Holz, jeder 
kann seine eigenen Ideen einbringen, 
Kosten zwischen 1-3 Euro, Anmeldung 
unter Telefon 07951 9591108.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung möglichst 
frühzeitig, maximal zwei Wochen im 
Voraus, Mo. bis Sa. von 8.00 - 18.00 Uhr 
unter Telefon 0176 68311677.

Tafel Crailsheim
Mo. bis Fr., 12.00 - 14.00 Uhr, Bildstraße 1: 
Öffnungszeiten Tafelladen; Mi., ab 11.30 
Uhr: geöffnet für Rentner und Allein-
erziehende; 11.15 - 12.00 Uhr, Altenmüns-
ter/Friedenskirche: Tafelmobil; 12.15 - 
12.45 Uhr, Onolzheim/Dorfplatz: 
Tafelmobil; Do., 14.30 - 14.45 Uhr, West-
gartshausen/Kirche: Tafelmobil; Fr., 
11.30 - 13.30 Uhr, Crailsheim/Burgberg-
straße: Tafelmobil.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
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Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Tele-
fon 0791 971300, Terminbuchung für 
eine Videoberatung unter www.drv-bw.
de/videoberatung, an gesetzlichen Fei-
ertagen findet keine Beratung statt.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Unterstüt-
zung in schwierigen Lebenslagen unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail kon-
takt@buergernetzwerk-jagstheim.de.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 17.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-
ckengymnastik; 18.45 und 19.40 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Christuskirche: 
Kontakt unter Telefon 0157 50347255.

Stärke der Einheit – Zentrum  
der ukrainischen Kultur und 
Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen 
Handwerks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 
Uhr: Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zu EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 (gerade Kalender-

wochen) oder M. Stahl, Telefon 0174 
3843189 (ungerade KW), Informationen 
unter bw.vdk.de/vor-ort/kv-crailsheim/.

Lebenshilfe Crailsheim
Mi., 15.00 - 17.00 Uhr, Goldbacher Str. 60, 
74564 Crailsheim: geöffnet, persönliche 
Termine können jederzeit vereinbart 
werden, Informationen unter Tel. 07951 
4077433 oder E-Mail info@lebenshilfe-
crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der  
Anonymen Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag; Mi., 14.00 Uhr, Lamm-
garten (bei trockener Witterung): Boule; 
Infos unter Telefon 0160 5356698 oder 
E-Mail ursula.mueller@awo-sha.de.

Bürgerhilfe Roßfeld 
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder, Infos unter Telefon 
07951 4721216.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 17.30 - 18.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.00 - 17.35 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; die Kurse werden durch qualifizier-
te, ehrenamtliche Übungsleiter/-innen 
durchgeführt, Infos über Qualifizie-
rung oder Teilnahme bei Heike Sperrle, 
Telefon 0791 7588241, per E-Mail unter 
heike.sperrle@drk-schwaebischhall.de 
oder unter www.drk-schwaebischhall.
de.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Mo., 18.05.: Maultaschenauflauf italie-
nischer Art, Salat; Di., 19.05.: Hähnchen-/ 

Pilzgeschnetzeltes mit Semmelknödel, 
Nachtisch; Do., 21.05.: Pizza mit Salat; 
kurzfristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro, 
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kosten-
los.

Jugendzentrum Crailsheim
Do., 15.00 - 18.00 Uhr: Öffnung Theken-
raum; 15.00 - 20.00 Uhr, Makerspace: Of-
fene Werkstatt; Fr., 14.00 - 17.00 Uhr: Of-
fener Treff (Billardraum+Thekenraum); 
weitere Infos unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

Dampfbahnfreunde Kocher-Jagst
Do., 14.05., 11.00 - 17.00 Uhr, Vereinsgelän-
de am Fallteich (Nord-West-Umgehung 
Crailsheim): Fahrtag an Himmelfahrt 
mit Bewirtung durch die Vereinsmit-
glieder, kostenlose Mitfahrt Kinder auf 
Modellzügen; So., 14.06., 11.00 - 17.00 Uhr: 
nächster öffentlicher Fahrtag.

Crailsheim Country Squares
Sa., 16.05., 11.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Ingersheim: Horaffen Dance der Crails-
heimer Country Squares, Treffen von 
Square-Dance-Tänzerinnen und Tän-
zern von überallher, Tanzen auf ver-
schiedenen Niveaus, Zuschauer freier 
Eintritt, Halle bewirtet, nähere Infos 
auf www.crailsheim-country-squares.de.

TamieH ZukunftsWerk  
Fliegerhorst Crailsheim
Di., 26.05., 15.00 - 17.30 Uhr, Wiese in der 
Burgbergstraße 61 in Crailsheim: Flie-
gerhorst-Sommer, Spielwelten für Kin-
der in Begleitung mit Erzählbänkle, 
Eintritt frei, Spenden willkommen, 
weitere Infos unter www.tamieh.org.

Bauernverband  
Ortsgruppe Crailsheim
Di., 19.05., 19.00 Uhr, Hofstelle Betrieb 
Wieser, Bruckstraße 60, Tiefenbach: 
Felderbegehung mit Erklärungen zu 
Herbizidversuchen und Sortenversu-
chen, alle Landwirte sind eingeladen, 
Anmeldung nicht erforderlich, für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
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DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim: Beratung nach 
Vereinbarung per E-Mail info@mieter-
bund-sha.de oder Telefon 0791 8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

LISE-MEITNER-GYMNASIUM

Spende für den Blick über den Horizont
Der Schüleraustausch des Lise-Meit-
ner-Gymnasiums Crailsheim (LMG) 
mit der Delhi Public School Gurgaon 
erhält wertvolle Unterstützung durch 
das Bauunternehmen Leonhard Weiss: 
Mit einer Spende von 2.000 Euro enga-
giert sich das Unternehmen für die 
Fortführung der langjährigen Part-
nerschaft. Im Rahmen einer feierli-
chen Scheckübergabe nahmen Schul-
leiter Joachim Wöllner, Lehrkräfte 
des Organisationsteams sowie Schü-
lerinnen und Schüler den symboli-
schen Betrag mit herzlichen Dankes-
worten entgegen.
Im Zentrum dieser Unterstützung 
steht die seit 15 Jahren gewachsene 
Bildungspartnerschaft mit der Delhi 
Public School Gurgaon in Indien. Der 
Austausch eröffnet Jugendlichen die 
Möglichkeit, für jeweils zwei Wochen in 
eine andere Lebenswelt einzutauchen: 
Sie leben in Gastfamilien, nehmen am 
Schulalltag teil und erleben Kultur und 
Alltag hautnah. Dabei entwickeln sie 
ihre Sprachkenntnisse weiter und ge-
winnen wichtige soziale und interkul-
turelle Kompetenzen. Freundschaften, 
die oft weit über den Austausch hinaus 
bestehen bleiben, entstehen, neue Per-
spektiven öffnen sich – für viele ist der 
Austausch eine prägende Erfahrung.

Beitrag zur Zukunftssicherung
Für Leonhard Weiss ist genau dieser 
Aspekt entscheidend. Geschäftsführer 
Alexander Weiss, im Unternehmen ins-
besondere verantwortlich für Personal 
und Kommunikation, sieht in der För-
derung einen Beitrag zur Zukunftssiche-
rung: In einer zunehmend globalisierten 
Arbeitswelt gewinnt internationale Zu-

sammenarbeit an Bedeutung, so Weiss. 
Weiter erläutert der Unternehmer den 
Hintergrund, indem er deutlich macht, 
dass der europäische Fachkräftemarkt 
begrenzter werde, und sich daher der 
Blick verstärkt auf Talente und Poten-
ziale auf dem Arbeitsmarkt außerhalb 
Europas richte. Mitarbeitende mit un-
terschiedlichen kulturellen Hinter-
gründen seien längst Realität – inter-
kulturelle Kompetenz werde damit in 
der Berufswelt zu einer Schlüsselquali-
fikation.

Sicher im internationalen Umfeld
Die Bildungspartnerschaft des Gymna-
siums greift diesen Gedanken sehr 
frühzeitig – bereits in der Schule – auf, 
weshalb Weiss gerade diesen Schüler-
austausch besonders unterstützens-
wert findet. 
Der Austausch mit Indien bereitet 
Schülerinnen und Schüler darauf vor, 

sich in einem internationalen Umfeld 
sicher zu bewegen, offen auf andere 
Kulturen zuzugehen und Unterschiede 
als Chance zu begreifen. Die Spende ist 
somit mehr als eine finanzielle Unter-
stützung: Sie verbindet schulische Bil-
dung mit gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Anforderungen.

Indische Gäste in Satteldorf
Ein weiterer sichtbarer Ausdruck die-
ser Zusammenarbeit war der Besuch 
der indischen Gäste im Unternehmen 
in Satteldorf, der Mitte April stattfand. 
Dort erhielten sie Einblicke in die Ar-
beitswelt und konnten ein deutsches 
Unternehmen aus nächster Nähe ken-
nenlernen. So wird der Schüleraus-
tausch um praktische Erfahrungen er-
gänzt – und zeigt, wie aus einer Spende 
nachhaltige Verbindungen zwischen 
Schule, Wirtschaft und Kulturen ent-
stehen.

Engagement für interkulturelle Bildung: Alexander Weiss, Geschäftsführer 
des Unternehmens Leonhard Weiss, Schulleiter Joachim Wöllner, Lehrkräfte 
des Indienaustauschteams und Teilnehmer des Indienaustausches präsentie-
ren gemeinsam die Spende vor den Flaggen beider Länder.� Foto: LMG

SONSTIGES

Pin im Bürgerbüro
Im Bürgerbüro ist der Pin mit dem 
Logo der Stadtverwaltung für 1 Euro 
erhältlich.

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erstmals urkundlich erwähnt.
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK� Änderungswünsche über Telefon 07951 403-1285

NOTFALL & HILFE
Notruf
•	 Feuerwehr � Telefon 112
•	 Notarzt/Rettungswagen� Telefon 112
•	 Polizei � Telefon 110
•	 Krankentransport� Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
•	 Bereitschaftspraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
•	 Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Do., 14.05.: Schönebürg-Apotheke Crails-
heim, Schönebürgstr. 78, 74564 Crails-
heim, Telefon 07951 278044;
Fr., 15.05.: Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 
12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 263;
Sa., 16.05.: Apotheke Gerabronn, Blau-
feldener Str. 10, 74582 Gerabronn, Tele-
fon 07952 925050;
So., 17.05.: Schloss-Apotheke Kirchberg, 
Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an der 
Jagst, Telefon 07954 98700;
Mo., 18.05.: Betz‘sche Apotheke Ober-
sontheim, Hauptstr. 37, 74423 Obersont-
heim, Telefon 07973 5177;
Di., 19.05.: Apotheke im Städtle, Im Städt-
le 4, 74541 Vellberg, Telefon 07907 98790;
Mi., 20.05.: Rats-Apotheke Crailsheim, 
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 7550;
Do., 21.05.: Apotheke Rot am See, Raiff-
eisenstr. 13, 74585 Rot am See, Telefon 
07955 93930.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117
Erziehungs- und  
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes,
Schillerstraße 26, Telefon 07951 4925252
•	 Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

•	 Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240
Bereitschaftsdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117
Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
•	 Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

•	 Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

•	 Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
•	 Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

•	 Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Do., 14.05.: AniCura Hohenlohe GmbH, 
Sonnenstr. 24, 74586 Frankenhardt, Tele-
fon 07959 925080;
Sa., 16.05./So., 17.05.: Praxis Dr. Dautel, 
Zur Flügelau 59, 74564 Crailsheim, Tele-
fon 07951 9632444.

Tierschutz
•	 Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

•	 Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

•	 Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
•	 Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
•	 Strom: Telefon 07951 30543
•	 Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791 7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.	   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.		    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.	 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.		    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.
Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	   7.30 bis 12.00 Uhr
Do. 		    7.30 bis 12.00 Uhr und
		    13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr.	   ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtführungen
Buchung unter: 
•	 Telefon 07951 403-1132
•	 E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 	 12.00 - 18.00 Uhr
Di. und Fr.	 10.00 - 18.00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Sa. 	 10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.	 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119 

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2

Öffnungszeiten:
Mi.	   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa. 	 14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag:	 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720
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Kultur erleben auf einen Klick
Ob Volksfest, Kulturwochenende, 
Theater, Kleinkunst oder Konzert-
reihen: Crailsheim hat eine Vielzahl 
spannender und lebendiger Kultur-
veranstaltungen zu bieten. Jeder 
waschechte Horaff hat die kulturel-
len Highlights im Jahr sowieso im 
Blick, doch um auch bei all den ab-
wechslungsreichen Konzerten, Le-
sungen, Vorträgen, Stadtführungen 
und Kunstausstellungen den Über-
blick zu behalten, gibt es nun die 
neue Kultur-Homepage.
Unter www.kultur-crailsheim.de fin-
det sich nicht nur das städtische An-
gebot, sondern auch das der kultur-
tragenden Vereine und kulturschaf-
fenden Institutionen. Hochwertig 
und abseits kommerzieller Partyver-
anstaltungen: Hier können Kultur-
interessierte ihre Freizeit planen und 
sind stets auf dem neuesten Stand, 
was die kulturelle Vielfalt in Crails-
heim zu bieten hat.

STADTGESCHICHTE

Ehrenbürger der Stadt Crailsheim
Aktuell zählt die Stadt Crailsheim acht 
Männer und Frauen zu ihren Ehren-
bürgern. 
Ein Überblick:
1. Forstmeister Alois Paradeis (1837-1919) 
– „für seine außerordentlichen Verdiens-
te um die Verschönerung der Stadt CR 
und ihrer Umgebung“ (Verleihung 1884)
2. Eichmeister und Feuerwehr-Kom-
mandant Heinrich Krauß (1848-1926) – 
„in Anerkennung seiner großen Ver-
dienste um das Feuerlöschwesen in 
hiesiger Stadt“ (Verleihung 1906)
3. Hofrat Dr. h.c. Richard Blezinger (1847-
1928) – für seine botanischen und geo-
logischen Forschungen sowie für die 
Errichtung der geologischen Pyramide 
mit Anlagen auf der Wilhelmshöhe (Ver-
leihung 1912)
4. Dekan Lic. theol. Friedrich Hummel 
(1861-1946) – für seine Erforschung der 
Stadtgeschichte und grundlegende Ar-
beiten für das Crailsheimer Heimatbuch 
(Verleihung 1923)

5. Bürgermeister Friedrich Fröhlich 
(1880-1964) – da er „in nahezu 35 Jahrn 
als Bürgermeister die Geschicke der 
Stadt Crailsheim vorbildlich und vo-
rausschauend zum Wohle der Stadt 
und der Bevölkerung geleitet und 
auch nach seiner Amtszeit freiwillig 
maßgebend am Wiederaufbau der 
kriegszerstörten Stadt mitgearbeitet“ 
hat (Verleihung 1955)
6. Theodora Cashel (1910-1992) – für 
ihre Verdienste im Zusammenhang 
mit den Hilfsleistungen nach 1945 und 
der Städtepartnerschaft mit Wort-
hington (Verleihung 1987)
7. Bürgermeister Robert J. Demuth 
(1927 - 2021) – für „seine jahrzehnte-
lange nachhaltige und erfolgreiche 
Förderung der Städtepartnerschaft 
zwischen Worthington und Crails-
heim“ (Verleihung 2002)
8. Ulricke Durspekt-Weiler (geb. 1939) 
- „für ihr außergewöhnliches Engage-
ment und ihren Einsatz für die Stadt 

Crailsheim“ insbesondere im Kulturbe-
reich und als „Botschafterin der Stadt 
Crailsheim“ (Verleihung 2019)

Die Ehrenbürgerurkunde von Theo-
dora Cashel.� Foto: Stadtarchiv
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Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132.�
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